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An die
Damen und Herren Mitglieder der
Gesellschaft für militärhistorische Studienreisen

Reiseprogrammheft 2010

Sehr geehrte Damen und Herren Wettingen, Januar 2010

Das Jahr 2009 war das GMS-Jubiläumsjahr. Wir feierten das 30jährige Bestehen unserer Gesellschaft unter anderem mit der Jubiläums-
reise durch einen Teil der Schweiz, vom tiefsten zum höchsten Punkt unseres Landes. Fast 150 Personen nahmen daran teil und
kehrten begeistert zurück. Allen die an der Organisation und der Leitung beteiligt waren danken wir herzlich.

Es freut uns, Ihnen das Reiseprogramm 2010 mit 34 Reisen zustellen zu können. Es sind 16 Ein- oder Zweitagesreisen und 18 Mehr-
tagesreisen vorgesehen. 17 Reisen finden in der Schweiz statt und mit 17 besuchen wir das Ausland, unter anderem die US Navy in
Norfolk USA, Albanien, Moldawien und die Slowakei. Vor allem letztere drei Destinationen führen in wenig bekannte Gegenden Europas
und werden Dank der gründlichen Rekognoszierung durch die verantwortlichen Reiseleiter unvergessliche Eindrücke vermitteln.
Viele unserer Mitglieder schätzen es, wenn Wanderungen eingebaut sind. In fünf Reisen werden Bergwanderungen und Bergtouren in
der Schweiz und in den Dolomiten angeboten.
Gegenüber dem Vorprogramm wurde die Reise 30/10 zum Flugmeeting in Emmen zusätzlich ins Programm aufgenommen. Ebenfalls
wurden bei mehreren Reisen mit starker Nachfrage Zusatzdaten aufgelegt.

Wir sind überzeugt, dass Sie im Angebot Reisen finden werden, die Sie ansprechen und bei denen Sie gerne mitmachen möchten.
Mit beiliegendem Anmeldetalon können sie sich per Post, Fax oder online im Internet anmelden.

Für das bereits begonnene Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit und viel Freude auf möglichst vielen GMS Reisen.

Mit freundlichen Grüssen

Kurt Lipp
Div a D, Reisechef
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Termine

Generalversammlung

Bern, Samstag, 13. März 2010

Eintagesreisen

1798 von Solothurn bis Neuenegg S. 9

Der Untergang der alten Eidgenossenschaft.
Erweiterte Wiederholung von 2005

1/10 Samstag, 6. März 2010

Die Limmatlinie S. 10

Von der „Armeestellung“ 1939/40 sollen im Abschnitt
zwischen Zürich und Brugg wichtige Aspekte ausge-
wählt werden. Die Befestigungsbauten sind die noch
heute sichtbaren Zeugnisse einer gigantischen Wil-
lens- und Arbeitsleistung

2.1/10 Freitag, 12. März 2010
2.2/10 Donnerstag, 11. März 2010

Kantonstag Zug S. 15

6/10 Samstag, 15. Mai 2010

Festungsgürtel Kreuzlingen, Teil II S. 17

Der Westabschnitt von Bottighofen nach Bernrain

7/10 Samstag, 22. Mai 2010

Festung Sargans Nordfront S. 20

Innenbegehung von Wehranlagen der FS-Nordfront.
Begehung im Felde des Schlüsselfrontabschnitts der
FS, „Sarganserau“. Wiederholung von 2003 und
2004 mit am Nachmittag modifiziertem Programm

9/10 Samstag, 29. Mai 2010

„Glaubenskriege“ – Kappel und Villmergen S. 29

Die „Glaubenskriege“ von Kappel und Villmergen wa-
ren schwere Prüfungen des Zusammenhalts der
Alten Eidgenossenschaft. Die entscheidenden Kämp-
fe zwischen Zürich und Bern auf der einen und den
Innerschweizer Kantonen auf der anderen Seite fan-
den im Freiamt statt. Wiederholung von 2007

14/10 Freitag, 25. Juni 2010

Flugmeeting Emmen S. 33

100 Jahre Luftfahrt in der Schweiz

30/10 Samstag, 24. Juli 2010
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Helvetik und Regeneration im Thurgau S. 37

Gefecht von Frauenfeld 1799 / Napoleon III. und Jo-
hann Konrad Kern

19/10 Samstag, 21. August 2010

Kantonstag Waadt S. 47

Vom bernerischen Untertanenland zum selbstbe-
wussten Kanton am Lac Léman

26/10 Donnerstag, 16. September 2010

Die 8. Division im Réduit (Bergtour) S. 48

Der Zweite Weltkrieg im Raum Entlebuch, Waldem-
me, Schrattenfluh. Wiederholung von 2006

27/10 Samstag, 18. September 2010

Kantonstag Aargau, Teil II S. 49

Freie Ämter - Grafschaft Baden - Zurzibiet - Fricktal

28/10 Mittwoch, 22. September 2010

Genietruppen der Schweizer Armee im Wandel
der Zeit S. 54

Organisation, Einsatz, Ausbildung, Ausrüstung

33/10 Donnerstag, 11. November 2010

Mehrtagesreisen

US Navy S. 11

Machtprojektion über die Weltmeere

3.1/10 Sonntag, 18. - Sonntag, 25. April 2010 (ausgebucht)
3.2/10 Montag, 18. - Montag, 25. Oktober 2010

Kantonstag Solothurn S. 13

4/10 Freitag, 7. - Samstag 8. Mai 2010

Die “Westfront” in zwei Weltkriegen S. 14

Zwischen Hartmannsweilerkopf und Hackenberg.
Wiederholung von 2005

5/10 Montag, 10. - Freitag, 14. Mai 2010

Albanien S. 18

Die Frühgeschichte: Illyrer, Griechen, Römer und
Byzantiner. Der Nationalheld Skanderbeg und der
Widerstand gegen die Osmanen (15. / 19. Jh.). Die
beiden Weltkriege, der italienisch-griechische Winter-
krieg 1940/41, die Folgen der italienischen und deut-
schen Besetzung und der albanische Partisanen
Widerstand. Fünfzig Jahre Kommunismus: Eine para-
noide Zeit und der beschwerliche Weg zur Demo-
kratie

8/10 Dienstag, 25. - Sonntag, 30. Mai 2010
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Bonaparte – der neue Hannibal S. 21

Bedeutung der Alpentransversalen und der Schlacht
bei Marengo 1800. Wiederholung von 2007

10/10 Freitag, 4. - Sonntag, 6. Juni 2010

Guderian S. 24

Auf den Spuren der Panzergruppe "Guderian" von
Rethel bis an die Schweizergrenze. Mit einem Abste-
cher zu Ernst Jüngers erstem Einsatz während des
1. Weltkriegs und zur Schlacht auf den Katalauni-
schen Feldern 451 n. Chr.

11/10 Mittwoch, 9. - Samstag, 12. Juni 2010

Festung Trient S. 25

Geschichte und Kultur einer Alpenstadt von der Ro-
manik zum Tridentinum und zum Ersten Weltkrieg.
Erweiterte Wiederholung von 2006

12/10 Donnerstag, 10. - Sonntag, 13. Juni 2010

Moldawien (Bessarabien) - Transnistrien -
Odessa S. 27

Eine historische Pufferregion am Dnjestr

13/10 Samstag, 12. - Freitag 18. Juni 2010

Deutsch-Französischer Krieg 1870/71, Teil II S. 30

Von Paris über Amiens – Rouen – Le Mans – Tours –
Orléans – Chartres und zurück nach Paris, zwischen
Schlachten, Loireschlössern und Kathedralen

15/10 Dienstag, 13. - Sonntag, 18. Juli 2010

Slowakei S. 31

Im Zweiten Weltkrieg, slowakischer Nationalaufstand
und Schlacht auf dem Dukla Pass

16/10 Freitag, 23. - Mittwoch, 28. Juli 2010

Berlin / Mecklenburg-Vorpommern S. 35

Endkampf im Zweiten Weltkrieg 1945 um Berlin und
in Mecklenburg-Vorpommern

17.1/10 Samstag, 31. Juli - Mittwoch, 4. August 2010
17.2/10 Samstag, 7. - Mittwoch, 11. August 2010

Suworows Zug über die Alpen 1799 S. 36

Drei von vier Pässen - ein unvergessliches Erlebnis.
Wiederholung von 2007

18/10 Freitag, 13. - Sonntag, 15. August 2010

Dolomiten / Sentiero della pace I (Bergtour) S. 38

Alpine Wanderung entlang der Front des 1. Welt-
krieges von Lardaro über Riva del Garda und Rovereto

20/10 Dienstag, 17. - Sonntag, 22. August 2010
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Simplon S. 40

Bergwanderung auf dem Stockalperweg

21/10 Samstag, 28. - Sonntag, 29. August 2010

Bulgarien II S. 41

Bulgarien auf dem Weg zurück nach Europa: auf den
Spuren der Thraker, Griechen, Römer, Osmanen und
Russen

22/10 Montag, 30. August - Samstag, 4. September 2010

La Linea CADORNA S. 43

Vorbereitete Abwehrstellung der Italiener im 1. Welt-
krieg zwischen dem Veltlin und Domodossola.
Wiederholung von 2006

23/10 Donnerstag, 9. - Samstag, 11. September 2010

„Marne / Somme“ 1. Weltkrieg S. 44

Vom Ende des Bewegungskrieges über Stellungs-
krieg und Vernichtungs-Schlacht bis zum Waffenstill-
stand - aus der Sicht der Generäle und Soldaten

24/10 Donnerstag, 9. - Sonntag, 12. September 2010

Deutsch-Französischer Krieg 1870/71, Teil I S. 45

Von Weissenburg über Sedan und Dijon nach Belfort,
zwischen Schlachten und Kathedralen, Wiederholung
von 2008

25/10 Montag, 13. - Freitag, 17. September 2010

Graubünden - Crestawald S. 50

Grenzbeziehungen zu Liechtenstein, Österreich und
Italien im 19. und 20. Jahrhundert

29/10 Donnerstag, 23. - Samstag, 25. September 2010

Flandern in Not S. 51

Belgien – einst europäisches Schlachtfeld – heute
Hauptsitz von NATO und EU

31/10 Montag, 27. September - Samstag, 2. Oktober 2010

Eschental S. 52

Von den Visconti bis zur Partisanenrepublik 1944

32/10 Freitag, 1. - Samstag, 2. Oktober 2010

Unruhen in Zürich und Genf - Plus jamais ça! S. 53

Ordnungsdienst der Armee anlässlich des Landes-
streiks 1918 in Zürich und den Unruhen von 1902
und 1932 in Genf

34/10 Dienstag, 9. - Mittwoch, 10. November 2010
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1798 von Solothurn bis Neuenegg
Der Untergang der alten Eidgenossenschaft
Erweiterte Wiederholung von 2005

1/10 Samstag, 6. März 2010

07.15 Abfahrt mit Bus ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai
08.00 Zwischenhalt in Solothurn vor dem Baseltor

Einführung in die Geschehnisse und Schilderung des
Falls von Solothurn am 2. März 1798. Anschliessend
Fahrt auf der Marschstrasse der siegreichen Franzosen
zum Tafelenfeld. Besichtigung der Denkmäler und Schil-
derungen des Gefechts. Weiterfahrt nach Fraubrunnen,
Kaffeehalt im Gasthof zum Brunnen. Weiterfahrt nach
Jegenstorf und Besichtigung des Schlosses Jegenstorf
mit Wernersaal, grosser Salon und Turm. Weiterfahrt
zum Grauholzdenkmal, Orientierung über die Ereignisse
am 5. März 1798

12.30 Mittagessen im Restaurant Casino in Bern

Geführte Besichtigung im Berner Münster, anschliessend
Fahrt nach Neuenegg und Besichtigung von Denkmal
und Erinnerungsstätte an die Gefallenen. Rückfahrt über
Bern, Solothurn nach Zürich

18.15 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
Gutes Schuhwerk, Regenschutz, der Witterung angepasste
Kleidung (Schloss Jegenstorf und Berner Münster sind nicht
geheizt). Karten: LK 1:50‘000 Nr. 233 Solothurn und 243 Bern

Unterlagen
Heft Nr. 10 der GMS-Schriftenreihe „Der Weg ins Grauholz“ wird
den Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Jürg Stüssi-Lauterburg, Dr., Windisch
Hans-Ulrich Ernst, Br aD, Bern, Referent

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Mitglieder Fr. 170.--
Nichtmitglieder Fr. 210.--

L
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Die Limmatlinie
Von der „Armeestellung“ 1939/40 sollen im Abschnitt zwischen
Zürich und Brugg wichtige Aspekte ausgewählt werden. Die Be-
festigungsbauten sind die noch heute sichtbaren Zeugnisse
einer gigantischen Willens- und Arbeitsleistung

2.1/10 Freitag, 12. März 2010
2.2/10 Donnerstag, 11. März 2010

08.15 Abfahrt mit Bus ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Besichtigung von exemplarischen Verteidigungsanlagen
der 6. Division im Raum Schlieren-Uitikon-Urdorfer Sen-
ke. Anschliessend Kaffeepause und Einführungsreferat
über die „Gruppe Dietikon“ und die neutralitätspolitisch
schwierig zu lösende Aufgabe der 1. Division

12.30 Mittagessen im Gasthof Adler in Birmenstorf

Besichtigung von Verteidigungsanlagen der 8. Division im
Raum Birmenstorf-Gebenstorf-Baden

18.30 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
Bequeme, der Witterung angepasste Reisekleidung, gute und
wasserfeste Schuhe, starke Taschenlampe, evtl. Wanderstöcke,
Karten: 1:25‘000 Blatt 1070 Baden, Blatt 1091 Zürich; 1:50‘000
Blatt 215 Baden, Blatt 225 Zürich; 1:100‘000 Blatt 102 Basel-
Luzern

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Hans Rudolf Fuhrer, PD Dr., Meilen

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Mitglieder Fr. 180.--
Nichtmitglieder Fr. 220.--

L
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US Navy
Machtprojektion über die Weltmeere

3.1/10 Sonntag, 18. - Sonntag, 25. April 2010 (ausgebucht)
3.2/10 Montag, 18. - Montag, 25. Oktober 2010

Programm der Reise 3.2/10:

Montag
11.55 Abflug ab Zürich mit United Airlines, Kurs UA 937

Umsteigen in Washington
18.22 Landung in Norfolk, Virginia, USA

Fahrt mit dem Bus zum Hotel Marriott Norfolk Waterside. Nach
dem Zimmerbezug Fingerfood Apéro im Hotel

Dienstag
Briefing über die US Navy. Anschliessend Besuch der Norfolk
Naval Station und je nach Verfügbarkeit Briefings und Besichti-
gung von aktiven Kriegsschiffen. Mittagessen auf der Naval
Station. Abendessen im Hotel

Mittwoch
Fahrt zur Langley Air Force Base. Briefing über das Air Combat
Command (ACC). Anschliessend Besichtigung der Flight Line,
inkl. F-22, Raptor. Mittagessen auf der Air Base. Danach Be-
sichtigung und Führung auf dem Schlachtfeld Yorktown (US Un-
abhängigkeitskrieg im Jahr 1781). Nach der Rückkehr ins Hotel,
Abendessen (fak.)

Donnerstag
Zweiter Besuch der Norfolk Naval Station. Weitere Besichtigung
eines Kriegsschiffes und eines Schlachtschiffes USS Wisconsin.
Anschliessend individuelles Mittagessen (fak.) und Besichtigun-
gen im Naval-Museum Nauticus. Hafenrundfahrt im Hafen von
Norfolk. Abendessen im Restaurant Aberdeen Barn

Freitag
Fahrt nach Oceana Naval Air Station. Briefing über Flugzeug-
träger-Operations und über die Oceana NAS. Vor dem Mittag-
essen auf der Naval Air Station, Besichtigung der Flight Line mit
gegen 300 F/A-18. Am Nachmittag Besichtigung des MacArthur
Memorials und Zeit zur freien Verfügung. Abendessen (fak.)

Samstag
Fahrt nach Williamsburg. Besuch der nachgebauten Siedlung
„Colonial Williamsburg“ im Zustand des 18. Jahrhunderts.
Mittagessen im Regency Room, Williamsburg Inn. Danach
Rückkehr nach Norfolk. Abendessen im Steakhouse Byrd &
Baldwin Bros. in Norfolk

Sonntag
Am Morgen Zeit zur freien Verfügung. Nach dem Mittagessen
(fak.) Fahrt vom Hotel zum Flughafen

14.53 Abflug ab Norfolk mit United Airlines, Kurs UA 8079
Umsteigen in Washington

Montag
08.05 Landung in Zürich

L
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Kleidung
Sportlich, Regenschutz. „Coat and Tie“ wird während der
ganzen Reise nie vorgeschrieben

Fitness
Die Besichtigung von Kriegsschiffen mit den engen Gängen und
sehr steilen Treppen (Leitern) verlangen eine gewisse Beweg-
lichkeit. Gehbehinderte können die vorgesehenen Kriegsschiffe
nicht besichtigen

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
- Rudolf Läubli, Br aD, Köniz
- Jürg Kürsener, Marinespezialist, Lohn-Ammannsegg

Hinweis
Ohne Englischkenntnisse ist diese Reise nicht zu empfehlen

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 3‘700.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 4‘100.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 410.--

Einreisebestimmungen USA
Beachten Sie, dass für die USA strikte Einreisebestimmungen
gelten.

Je nach Passmodell müssen Schweizer Bürgerinnen und Bürger
ein Visum für die Einreise beantragen. Die aktuelle Regelung
lautet:

- Pass 03 berechtigt zur visumsfreien Einreise, sofern er vor
dem 26.10.2006 ausgestellt worden ist.

- Pässe 03, die nach dem 25.10.2006 ausgestellt worden sind,
berechtigen nicht zur visumsfreien Einreise. Für solche Pässe
wird ein Visum benötigt.

- Pass 06 (biometrischer Pass) berechtigt zur visumsfreien
Einreise.

Auf der Internetseite der amerikanischen Botschaft in Bern sind
die entsprechenden Pässe abgebildet:

http://bern.usembassy.gov/niv_waiver_program.html

Weitere Informationen finden sich auch unter folgender Seite
des Bundes:
http://www.schweizerpass.admin.ch/

Die Beantragung eines Visums kann sehr langwierig und kompli-
ziert sein. Daher empfehlen wir Ihnen, mit einem entsprechen-
den Passmodell das Visumprozedere zu umgehen.

Seit dem 12. Januar 2009 sind zudem alle Reisenden ver-
pflichtet, eine elektronische Reisegenehmigung beim ESTA
(Electronic System for Travel Authorization) zu beantragen.
Hierbei wird Sie das GMS-Sekretariat unterstützen und Sie
rechtzeitig über das Vorgehen informieren.
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Kantonstag Solothurn

4/10 Freitag, 7. - Samstag, 8. Mai 2010

Freitag
07.15 Abfahrt mit Bus ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Fahrt nach Schönenwerd mit Besichtigung des Schuhmuseums
Bally, anschliessend Führung im ehemaligen Stift St. Leodegar
in Schönenwerd durch Pfarrer Konrad. Der Aare und dem Jura-
fuss entlang über Gösgen – Olten nach Egerkingen und weiter
nach Solothurn. Wir betreten die Altstadt Solothurn durch das
Baseltor, besichtigen die St. Ursen Kathedrale (Bischof von
Basel) und besteigen den Turm (fak.). Rundgang durch den öst-
lichen Teil der Stadt und an der St. Peters Kapelle vorbei zum
Alten Zeughaus Solothurn. Führung durch die Sammlung und
Aperitif. Mittagessen im berühmten Gasthof Krone, erbaut durch
Pisoni. Anschliessend Führung durch das Rathaus Solothurn mit
Herrn Andreas Eng (Staatsschreiber des Kantons Solothurn)
und Einführung in die Geschichte von Stadt und Kanton Solo-
thurn. Anschliessend zweiter Teil Stadtbesichtigung mit Jesui-
tenkirche, Franziskanerkirche, St. Urbangasse, Bieltor. Gegen
Abend Fahrt auf den Weissenstein mit Kaffeehalt (fak.). Abend-
essen und Übernachtung im Hotel Ramada

Samstag
Fahrt über Oensingen zur äusseren Klus. Besichtigung der Pan-
zermauer und des Bunkers äussere Klus (von aussen). Fahrt ins
Dünnerental nach Matzendorf mit Führung durch das Keramik-
museum. Weiter über Welschenrohr nach Gänsbrunnen

Dr. Urban Fink, Präsident des Vereins Festungen Solothurner
Jura, führt uns durch die Sperre Gänsbrunnen. Mittagessen im
Restaurant St. Josef, Gänsbrunnen. Fahrt durch die Klus von
Moutier und durch die Sperrstellung nach Choindez. Führung
durch das Museum Von Roll durch ehemaligen Mitarbeiter.
Fahrt das Birstal abwärts, über Delsberg zur Sperrstellung nach
Kleinlützel (Exklave des Kantons Solothurn an der französischen
Grenze), über Mariastein zur Ruine Dorneck mit Besichtigung
und Orientierung über den Schwabenkrieg sowie die Abwehr-
massnahmen im 2. Weltkrieg. Rückfahrt nach Zürich

19.30 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
Gutes Schuhwerk (Bunkerbesichtigung), Feldstecher, Regen-
schutz, LK 1:50'000 213 Basel, 223 Delémont, 224 Olten, 233
Solothurn

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Heinz Hürzeler, Dr. med., Winterthur

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 530.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 730.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 35.--

L
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Die “Westfront” in zwei Weltkriegen
Zwischen Hartmannsweilerkopf und Hackenberg.
Wiederholung von 2005

5/10 Montag, 10. - Freitag, 14. Mai 2010

Montag
07.45 Abfahrt mit Bus ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai
08.30 Abfahrt ab Pratteln

Weiterfahrt zum Hartmannsweilerkopf, Orientierung über die
Kämpfe 1914 – 18. Mittagessen (fak.) in Colmar. Besuch des
Museums “Unterlinden”. Weiterfahrt über Nancy nach Verdun,
auf der Fahrt Orientierung über die Westfront im Ersten Welt-
krieg. Am späteren Abend Ankunft in Verdun und Zimmerbezug
im Hotel Le Coq Hardi. Anschliessend Abendessen im Hotel

Dienstag
Einführung in die Schlachten um Verdun, anschliessend Besich-
tigung der Schlachtfelder östliches Ufer der Maas und Mittag-
essen (fak.). Nachmittags Besichtigung der Schlachtfelder west-
liches Ufer der Maas. Abendessen und Übernachtung im Hotel
Le Coq Hardi, Verdun

Mittwoch
Fahrt nach Bodange (Belgien), unterwegs Einführung in das
Thema “Sedan”; Vorstoss der deutschen 1.Pz Div. Mittagessen
(fak.) in Bouillon. Weiterfahrt nach Sedan, auf der Fahrt Orien-
tierung über den Flussübergang. Abendessen und Unterkunft im
Hotel Le Relais, Sedan

Donnerstag
Fahrt nach Luxembourg, unterwegs Einführung in das Thema
“Ardennen 1944”, anschl. Besichtigung des amerikanischen und
deutschen Militär-Friedhofs. Weiterfahrt nach Ettelbruck und Mit-
tagessen in der Brasserie Les Arts. Fahrt nach Bastogne, Be-
such des Memorials. Weiterfahrt nach Metz. Abschluss-
Abendessen und Unterkunft im Hotel La Citadelle, Metz

Freitag
Einführung in das Thema “La ligne Maginot”, anschl. Fahrt zum
Fort Hackenberg. Besichtigung des grössten Artillerieforts der
Maginotlinie. Mittagessen unterwegs in einer Autobahnraststätte
(fak.). Rückfahrt über Nancy nach Zürich

20.15 ca. Ankunft in Pratteln
21.00 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, gutes Schuhwerk und wetter-
feste Kleidung für kurze Marschleistungen (max. 45 min mit ge-
ringer Steigung)
Karte: Übersichtskarte 1:500’000 Benelux-Champagne

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den Teilneh-
mern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Hans Rudolf Fuhrer, PD Dr. phil., Meilen

L
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Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 1‘290.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 1‘490.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 105.--

Kantonstag Zug
6/10 Samstag, 15. Mai 2010

07.30 Abfahrt mit Bus ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Weiterfahrt nach Zug. Begrüssung und Einführung zum
Kantonstag, Führung durch die Altstadt zur Bibliothek,
zum Kornhaus und zum Pulverturm, Apéro und an-
schliessend Fahrt nach Menzingen

12.45 Mittagessen im Restaurant Ochsen in Menzingen

Führung durch die Lenkwaffenstellung Bloodhound samt
Museum. Rückfahrt nach Zürich

18.30 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
Bequeme Reisekleidung, Regenschutz

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Urs Hürlimann, Brigadier, Bern

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Mitglieder Fr. 190.--
Nichtmitglieder Fr. 230.--
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Festungsgürtel Kreuzlingen, Teil II
Der Westabschnitt von Bottighofen nach Bernrain

7/10 Samstag, 22. Mai 2010

08.00 Abfahrt mit Bus ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Fahrt nach Weinfelden. Im KP der ehemaligen Gz Br 7 in
Weinfelden Begrüssungskaffee und Einführung in die
Kampfplanung der Gz Br 7 während des Zweiten Welt-
kriegs und während des Kalten Kriegs. Fahrt nach Bottig-
hofen, Orientierung im Informationsraum des Dorfbun-
kers Bottighofen über die Baugeschichte und die takti-
sche Nutzung des Festungsgürtels Kreuzlingen und
Besichtigung des Bunkers (Ausrüstungsstand 1994).
Fahrt nach Tägerwilen

12.30 Mittagessen im Restaurant Trompeter Schlössle in
Tägerwilen

Wanderung von ca. 1 ½ Stunden durch den westlichen
Teil des Festungsgürtels. Zvieri – Kaffee in der Kaserne
Bernrain, Rückfahrt nach Zürich

17.30 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
Bequeme Reisekleidung, Regenschutz

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Urs Ehrbar, Zihlschlacht

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Mitglieder Fr. 170.--
Nichtmitglieder Fr. 210.--

M
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Albanien
Die Frühgeschichte: Illyrer, Griechen, Römer und Byzantiner.
Der Nationalheld Skanderbeg und der Widerstand gegen die
Osmanen (15. / 19. Jh.). Die beiden Weltkriege, der italienisch-
griechische Winterkrieg 1940/41, die Folgen der italienischen
und deutschen Besetzung und der albanische Partisanen Wider-
stand. Fünfzig Jahre Kommunismus: Eine paranoide Zeit und
der beschwerliche Weg zur Demokratie

8/10 Dienstag, 25. Mai - Sonntag, 30. Mai 2010

Dienstag
07.55 Abflug ab Zürich mit Austrian Airlines, Kurs OS 568

Umsteigen in Wien
12.40 Landung in Tirana

Anschliessend Zimmerbezug im Hotel International, Besuch des
Nationalmuseums, Abendessen im Hotel

Mittwoch
Stadtbesichtigung mit Museumsbesuchen in Tirana, zum Teil zu
Fuss. Mittagessen in einem Restaurant in Tirana. Am Nachmit-
tag Fahrt nach Shkoder: Bunkermania Enver Hodschas. Abend-
essen in einem Restaurant in Shkoder. Übernachtung im Grand
Hotel Europa, Shkoder

Donnerstag
City Tour in Shkoder. Mittagessen im Restaurant Tradita in
Shkoder. Besuch des Skanderbeg Mausoleum in Lezha. Fahrt
nach Durres. Abendessen im Restaurant Aragosta direkt am
Meer. Übernachtung im Hotel Adriatik, Durres

Freitag
Fahrt mit Bus nach Sarande. Mittagessen unterwegs. Besuch
des Kastells von Gjirokaster mit der berühmten Waffensamm-
lung: die Bunkermania Enver Hodschas. Abendessen und Über-
nachtung im Hotel Butrinti in Sarande

Samstag
Fahrt mit Bus zur antiken Stadt Buthrotum/Butrint (UNESCO-
Weltkulturgut). Besuch der antiken Stätten. Mittagessen unter-
wegs als Picknick. Fahrt auf der Küstenstrasse über Vlore und
Durres nach Tirana. Zimmerbezug im Hotel International,
Schlussessen im Hotel

Sonntag
Vormittag zur freien Verfügung der Teilnehmer. Mittagessen
fakultativ

14.00 Abflug ab Tirana mit Austrian Airlines, Kurs OS 848
Umsteigen in Wien

19.00 Landung in Zürich

L
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Ausrüstung
Gültiger Pass, bequeme Reisekleidung, Feldstecher.
Karte: "Albanien“, Verlag Reise Know-How

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis und der Reiseführer
„Albanien entdecken“ (Verlag Trescher) wird den Teilnehmern
ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Jürg Schneider, Dr. phil., Zürich

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 2‘890.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 3‘290.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 330.--
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Ausrüstung
Allwettertaugliche Wanderausrüstung (Werktemp. ca. 13 C),
gutes Schuhwerk, Taschenlampe, LK 1:25'000 1135 Buchs und
1155 Sargans oder LK 1:50'000 5012 Flumserberge-Prättigau

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Walter Gabathuler, Trübbach
Bruno Schoch, Azmoos, Referent

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Mitglieder Fr. 210.--
Nichtmitglieder Fr. 250.--

Festung Sargans Nordfront
Innenbegehung von Wehranlagen der FS-Nordfront. Begehung
im Felde des Schlüsselfrontabschnitts der FS, „Sarganserau“.
Wiederholung von 2003 und 2004 mit am Nachmittag modifizier-
tem Programm

9/10 Samstag, 29. Mai 2010

08.35 Besammlung beim Bahnhofbuffet, Bahnhof Sargans

Kaffee und Gipfel. Orientierung über den Tagesablauf.
Fahrt mit Kleinbussen zum AW Magletsch, Begehung
des stärksten AW der FS im Zweiten Weltkrieg, AW
Magletsch. Armierte Waffenstände: 10,5 cm Panzerturm /
7,5 cm BK / Fest Mg 11 und 51 und aus den 1960er-
Jahren, Fest Mw 8,1 cm / Infrarotscheinwerferstand.
Waffenausstellung: von der Pistole bis zur BK 15 cm.
Erläuterung des Schlüsselfront-Abwehrdispositivs an-
hand von Originalplänen

12.30 Mittagessen im Restaurant Selva in Trübbach

Anschliessend Besichtigungen: IW-Annexwerk
„Schollberg 3“, BPak 9 cm-Stand armiert / KMV-Depot /
Centurion-Pzaw-Bunker armiert / Stosstrp-Unst / Inf-
Bunker restauriert / Rheindamm-Bkr / Stauanlage 1962
zur Flutung der NE Sarganserebene. Teilbegehung
Schlüsselfront „Sarganserau“. Rückfahrt zum Bahnhof
Sargans

17.15 ca. Ankunft beim Bahnhof Sargans

M
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Sonntag
Abfahrt nach Novara (Spaziergang mit Kaffeehalt fak.), Mittag-
essen auf dem Simplonpass. Orientierung über den Alpenüber-
gang eines österreichischen Heeres im Frühsommer 1815 unter
Baron Frimont. Fahrt nach Brig. Orientierung über Kaspar Jodok
von Stockalper und den Simplon. Anschliessend Rückfahrt nach
Zürich

20.00 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, bequeme Reisekleidung, Rei-
seführer: z.B. DuMont Piemont und Aostatal, der Route entspre-
chendes Kartenmaterial

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Hans Rudolf Fuhrer, PD Dr., Meilen

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 805.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 1‘005.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 80.--

Bonaparte – der neue Hannibal
Bedeutung der Alpentransversalen und der Schlacht bei
Marengo 1800. Wiederholung von 2007

10/10 Freitag, 4. - Sonntag, 6. Juni 2010

Freitag
08.15 Abfahrt mit Bus ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Zwischenhalte in Bern und St. Maurice

Orientierung über den Alpenübergang des französischen Heeres
im Frühjahr 1800 (Bonaparte, Béthencourt). Mittagessen im
Hotel Restaurant du Crêt, Bourg-St-Pierre. Am Nachmittag
Orientierungen in Bourg-St-Pierre (alter Saumweg, Brief
Napoléons), weiter zum Grossen St. Bernhard (Grabmal
General Désaix) und zum Museum (u.a. mit Bernhardiner-
hunden). Abendessen und Übernachtung im Hotel Norden
Palace, Aosta

Samstag
Morgenspaziergang in Aosta, anschliessend Fahrt durchs
Aostatal zum Forte di Bard (eindrückliche Festung, einzigartig in
Lage und Ausbau), Besuch und Orientierung über das Vor-
rücken der französischen Armee und die Kämpfe ums Fort,
Mittagessen in der Festung. Anschliessend Fahrt nach Ales-
sandria; Orientierung über die Schlacht von Marengo 14.6.1800
und die oberitalienischen Kriege, Besichtigung des Schlacht-
feldes. Abendessen und Übernachtung im Hotel Diamante
Alessandria in Spinetta Marengo
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Guderian
Auf den Spuren der Panzergruppe "Guderian" von Rethel bis an
die Schweizergrenze. Mit einem Abstecher zu Ernst Jüngers
erstem Einsatz während des 1. Weltkriegs und zur Schlacht auf
den Katalaunischen Feldern 451 n. Chr.

11/10 Mittwoch, 9. - Samstag, 12. Juni 2010

Mittwoch
07.15 Abfahrt mit Bus ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Fahrt über Basel, Strassbourg nach Rohrbach les Bitches.
Mittagessen, anschliessend Besuch des Forts Casso (Maginot
Linie). Weiterfahrt über Metz nach Reims. Abendessen und
Übernachtung im Hotel Holiday Inn Garden Court, Reims

Donnerstag
Besuch der Kathedrale von Reims. Fahrt nach Loivre zum
Deutschen Soldatenfriedhof und Orientierung über den ersten
Kriegseinsatz von Ernst Jünger in der Champagne. Weiterfahrt
über Orainville und Bazancourt nach Rethel. Mittagessen und
anschliessend Verschiebung auf der Angriffsachse der Panzer-
gruppe „Guderian“. Besichtigung des Aisne-Übergangs und den
Angriff einer Inf Kp auf den Eisenbahntunnel von la Servelle.
Orientierung über die Panzerkämpfe im Raume Juniville.
Besuch des Paul Verlaine Museums in Juniville und Rückfahrt
nach Reims. Abendessen fakultativ. Übernachtung im Hotel
Holiday Inn Garden Court, Reims

Freitag
Fahrt nach La Cheppe und Besuch des Camp d’Attila. Orientie-
rung über die Schlacht auf den Katalaunischen Feldern 451 n.
Chr. Anschliessend Verschiebung auf der Angriffsachse der
1. Pz Div nach Etrepy. Besichtigung der Übersetzstelle über den
Rhein-Marnekanal. Mittagessen in Perthes, dann Fortsetzung
der Fahrt auf der Angriffsachse der 1. Pz Div nach Langres.
Freie Besichtigung des historischen Städtchens Langres.
Weiterfahrt über Gray nach Besançon. Abendessen und
Übernachtung im Hotel Novotel, Besançon

Samstag
Präsentation der Bedrohungslage der Schweiz im Juni 1940.
Fahrt über Pontarlier zum Grenzposten Grand’Borne. Orientie-
rung über den Vorstoss des Spähtrupps von Lt Dietrich an die
Schweizergrenze. Mittagessen in Sainte-Croix und Rückfahrt
über Yverdon nach Zürich

17.00 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, gutes Schuhwerk, Witte-
rungs- und Kälteschutz (Gelände und Bunkerbesuch), evtl.
Badekleid (Hotelpool).
Karten: Michelin 1.200'000 Blatt 514 und 520

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Georges Bindschedler, Dr., Muri
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Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 1‘510.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 1‘710.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 380.--

Festung Trient
Geschichte und Kultur einer Alpenstadt von der Romanik zum
Tridentinum und zum Ersten Weltkrieg. Erweiterte Wiederholung
von 2006

12/10 Donnerstag, 10. - Sonntag, 13. Juni 2010

Donnerstag
Individuelle Anreise nach Trento/Trient
14.10 Besammlung beim Bahnhof Trento/Trient

Stadt Trient und nächste Umgebung: Fahrt und kurze Wande-
rung zum Doss Trento (Alpini Museum). Fahrt zum Castello di
Buonconsiglio, Torre Aquila (Jahreszeiten Fresken), Festungs-
graben (Hinrichtung C. Battisti), Altstadtbummel. Fahrt nach Le-
vico. Abendessen und Übernachtung im Hotel Florida in Levico

Freitag
Der Westen von Trient; der Gebirgsriegel des Monte Bondone
mit seinen Sperren: Fahrt zum Museum Fort Bus de Vela (Salis-
Soglio), anschliessend auf imposanter Bergstrasse zum Monte
Bondone/Valico di Vason, Fahrt zum Artilleriestützpunkt Palè
(1701 m, Panzerhaubitzen) mit wunderbarer Fernsicht. Mittag-
essen in Vason, anschliessend Fahrt zum Passo Camponcino
mit Besichtigung des österreichischen Stützpunktes Castelar de
la Groa und der Batterie Candriai. Weiterfahrt zur Höhenstellung
M. Soprasasso (Sorasass), am Steilabfall zum Etschtal
(Wanderung 1 Std.). Fahrt über Mattarello Richtung Valsorda
und Nachtessen im Park des Ristorante Rosalpina. Anschlies-
send Rückfahrt nach Levico und Übernachtung im Hotel Florida

M
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Samstag
Gürtelfestung Trient, NE Bereich: Fahrt über Martignano nach
Montevaccino zum Rif. M. Calisio. Wanderung (1 Std.) zum
Gipfel (1096 m), Besichtigung der Panzerhaubitzen welche eine
Umgehung der Festung Trient verhindern sollten. Zurück nach
Montevaccino und Mittagessen in Cimirlo, anschliessend Fahrt
zum Passo di Roncogno ob Trient und Wanderung zur Celva,
der Sperrfeste oberhalb der Valsugana, ehemaliges Panzerfort
mit sehr gut erhaltenen Gängen und Stellungen (Wanderung ca.
1 Std.) Fahrt durch eine enge Schlucht zur benachbarten Batte-
rie Cimirlo und hinunter in die Valsugana. Anschliessend Rück-
fahrt nach Levico, Abendessen und Übernachtung im Hotel
Florida

Sonntag
Im Osten der Festung Trient: Abfahrt vom Hotel mit Gepäck auf
imposanter Bergstrasse zum Gipfel des M. Panarotta, Höhen-
stellung des Deutschen Alpenkorps im 1. WK; am Castello Per-
gine vorbei zum Werk Colle delle Benne, hoch über dem Levico
See. Mittagessen (Picknick), anschliessend Fahrt zurück zum
Bahnhof Trient

13.30 ca. Ankunft Bahnhof Trient
Individuelle Heimreise

Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, Krankenversicherungskarte,
Wanderschuhe, Wanderstöcke empfohlen, bequeme Kleidung,
Regenschutz, Sonnenschutz, Taschenlampe (oder Stirnlampe)
obligatorisch, Fernglas, Tranksame

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis und die Kompass-
karte 647, 1:25‘000 „Trento e dintorni“ werden den Teilnehmern
ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Heinz Hürzeler, Dr. med., Winterthur

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 1‘065.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 1‘265.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 95.--

26

Reise 12/10: Trient



Moldawien (Bessarabien) -
Transnistrien - Odessa

Eine historische Pufferregion am Dnjestr

13/10 Samstag, 12. Juni - Freitag, 18. Juni 2010

Samstag
07.55 Abflug ab Zürich mit Austrian Airlines, Kurs OS 568

Umsteigen in Wien
14.00 Landung in Odessa

Fahrt zum Hotel Londonskaya, Zimmerbezug, anschliessend
geführter Stadtrundgang mit Bus und zu Fuss: Katharina die
Grosse, Oper, Potemkinsche Treppe am Hafen, Kathedrale,
Passage, Duc de Richelieu. Abendessen und Übernachtung im
Hotel Londonskaya

Sonntag
Fortsetzung der Stadtführung: Besichtigung des NI (zum Klein-
panzer in Odessa umgebauter Traktor), Denkmal des unbe-
kannten Matrosen mit ewiger Flamme, Military Historical
Museum.
Mittagessen im Restaurant Mozart. Nachmittag und Abend zur
freien Verfügung, fakultatives Abendessen. Möglichkeit eines
Opernbesuchs je nach Programm, auf eigene Rechnung.
(Karten werden organisiert). Übernachtung im Hotel
Londonskaya

Montag
Abfahrt entlang der Schwarzmeerküste und Umfahrung des

Lyman des Dnjestr über Zatoka zur Festung Akkerman, Besuch
der Festung Akkerman.
Mittagessen in Akkerman. Anschliessend Fahrt nach Palanka,
Grenzübertritt Ukraine / Moldawien. Weiterfahrt über Causeni
und Anenii Noi nach Chisinau. Abendessen und Übernachtung
im Hotel Jolly Alon

Dienstag
In Chisinau Besichtigung des grossen, 1975 erstellten Kriegs -
Memorials mit ewiger Flamme und Wachtablösung.
Mittagessen in Chisinau. Besuch des "Diorama" mit der Darstel-
lung der Offensive der 2. und 3. Ukrainischen Front am Grenz-
fluss Pruth an der rumänisch - moldawischen Grenze. Stadtrund-
gang: Puschkin - Park, Stefano cel Mare (Stefan der Grosse),
Glockenturm, Kathedrale Nasterea Domnului, Präsidenten-
palast. Abendessen (fak.). Übernachtung im Hotel Jolly Alon

Mittwoch
Fahrt über die Grenze nach Transnistrien, dem von Moldawien
abgetrennten Teilstaat. In Bender (Tighina), westlich des
Dnjestr, Besichtigung des weissen Monuments am Stadtrand
und des Mahnmals zum Gedenken an den Bürgerkrieg zwi-
schen Moldawien und Transnistrien. Weiterfahrt nach Tiraspol,
der transnistrischen Hauptstadt. Stadtrundgang zum Präsiden-
tenpalast, Lenin - Statue, Suworow - Denkmal (Suworow war
Stadtgründer), Strasse des 25.Oktober.
Mittagessen am Dnjestr. Rückfahrt nach Moldawien; nach der
Grenze Fahrt nach Serpeni, Besichtigung des Denkmals für den
sowjetischen Brückenkopf am Dnjestr 1944, Rückfahrt nach
Chisinau. Abendessen im Restaurant Beer Mania, Übernach-
tung im Hotel Jolly Alon
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Donnerstag
Fahrt nach Orheiul Vechi, der Wiege der moldauischen Zivili-
sation. Besichtigung der schon vor der Christianisierung Euro-
pas entstanden Klöster und Kirchen, die Vorposten gegen die im
Osten anschliessenden Osmanen waren. Prunkstück der Be-
sichtigung ist das Höhlen- respektive Felsenkloster auf dem
Hügel des Dorfes Butuceni. Mittagessen in Trebujeni mit
Folklore - Gesangs - Einlage. Fahrt nach Gratiesti, Besuch des
deutschen Soldatenfriedhofes und Orientierung über den nach
Stalingrad zweiten Untergang der 6. deutschen Armee im Som-
mer 1944. Abendessen und Übernachtung im Hotel Jolly Alon

Freitag
Fortsetzung des geführten Stadtrundganges und Zeit zur freien
Verfügung. Mittagessen im Hotel Jolly Alon. Fahrt zum Flughafen

17.30 Abflug ab Chisinau mit Austrian Airlines, Kurs OS 656
Umsteigen in Wien

21.40 Landung in Zürich

Ausrüstung
gültiger Pass, bequeme Reisekleidung, Regenschutz.
Karten: Road map „Romania + Moldavia“, freytag & berndt,
1:500‘000 oder Reisekarte „Rumänien / Bulgarien“,
Kunth Verlag, 1:800‘000

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Alfred Gilgen, Dr. med., Zürich
Jürg Schneider, Dr. phil., Zürich

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 4‘500.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 4‘900.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 405.--
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„Glaubenskriege“ – Kappel und
Villmergen

Die „Glaubenskriege“ von Kappel und Villmergen waren schwe-
re Prüfungen des Zusammenhalts der Alten Eidgenossenschaft.
Die entscheidenden Kämpfe zwischen Zürich und Bern auf der
einen und den Innerschweizer Kantonen auf der anderen Seite
fanden im Freiamt statt. Dieser Riegel zwischen den beiden
Parteien hatte besonders für die katholische Innerschweiz stra-
tegische Bedeutung. Nicht zuletzt deshalb hatten sie sich in die-
sem Teil des Aargaus auf eine „Gemeine Herrschaft“ geeinigt.
Wiederholung von 2007

14/10 Freitag, 25. Juni 2010

08.15 Abfahrt ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Fahrt nach Kappel. Orientierung über den Grenzkonflikt
Zürich - Schwyz. Kaffeepause. Besuch der Klosterkirche
und Erklärungen zu den Kappelerkriegen 1529/1531 im
Gelände

12.30 Mittagessen im Haus der Stille in Kappel

Weiterfahrt nach Villmergen. Orientierung über die Vill-
mergerkriege 1656/1712 im Gelände. Rückfahrt nach
Zürich

19.00 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
Der Witterung angepasst; Karte 1:50'000 Nr. 5005 Seetal-Brugg

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Hans Rudolf Fuhrer, PD Dr., Meilen

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Mitglieder Fr. 160.--
Nichtmitglieder Fr. 200.--
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Deutsch-Französischer Krieg 1870/71
Teil II

Von Paris über Amiens – Rouen – Le Mans – Tours – Orléans –
Chartres und zurück nach Paris, zwischen Schlachten, Loire-
schlössern und Kathedralen

15/10 Dienstag, 13. - Sonntag, 18. Juli 2010

Dienstag
07.02 Abfahrt ab Zürich mit TGV
11.34 Ankunft in Paris

Zimmerbezug im Hotel Novotel Centre Pompidoux. Mittagessen.
Fahrt zum Mont Valérien, Belagerung von Paris 1870/71, Besuch
des Militär-Museums. Abendessen und Übernachtung im Hotel

Mittwoch
Besuch der Parade zum 14 juillet, Mittagessen bei Les Invalides,
Fahrt nach Amiens, Orientierung über die Schlacht von Amiens
27.11.1870, Besuch der Kathedrale von Amiens, Zimmerbezug
im Hotel Mercure, Abendessen in der Stadt

Donnerstag
Fahrt nach Rouen, Besichtigung der Kathedrale und Orientie-
rung über Jeanne d'Arc dOrléans. Fahrt nach Le Mans, Mittag-
essen in einer Autobahnraststätte. Orientierung über die
Schlacht bei Le Mans 10.-12.1.1871. Besichtigung der Kathed-
rale St. Julien in Le Mans. Zimmerbezug und Abendessen Hotel
Novotel

Freitag
Fahrt über Saumur nach Azay-le-Rideau. Besuch des Schlos-
ses. Mittagessen anschliessend Fahrt zu den Gärten von
Villandry, geführter Besuch, Fahrt nach Tours, Zimmerbezug im
Hotel L'Univers. Anschliessend Zeit zur freien Verfügung.
Abendessen fakultativ. Am Abend Fahrt vorbei am Schloss von
Amboise und Teilnahme an „son et lumière“ in Chenonceau,
Rückfahrt nach Tours

Samstag
Fahrt nach Chambords, Besichtigung des Schlosses, Fahrt nach
Beaugency, Orientierung über die Schlacht vom 8.-10.12.1870,
Mittagessen in einer Autobahnraststätte, Fahrt nach Coulmier,
Orientierung über die Schlacht vom 28.11.1870, Fahrt nach
Orléans, Zimmerbezug im Hotel d'Arc, anschliessend Besuch
des Museums über Jeanne d'Arc und der Kathedrale Ste-Croix
mit den Glasfenstern über das Leben von Jeanne d'Arc,
Schlussessen in einem typischen französischen Restaurant

Sonntag
Fahrt nach Loigny, Orientierung über die Doppelschlacht von
Loigny und Poupry vom 2.12.1870, Besuch des örtlichen Muse-
ums, Fahrt nach Chartres, Mittagessen, Besuch der Kathedrale
von Chartres, Fahrt nach Paris, Abendimbiss im Restaurant
Brasserie, Rückfahrt nach Zürich

18.54 Abfahrt ab Paris mit TGV
23.00 Ankunft in Zürich

Ausrüstung
Gültige Identitätskarte, bequeme Reisekleidung , Regenschutz,
Karten: Michelin , les Departements France; 301 Pas de Calais-
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Sommes; 304 Oise, Paris, Val-d'Oise; 310 Mayenne, Orue, Sarthe;
317 Indre-et-Loire, Maine-et-Loire; 318 Loiret, Loir-et-Cher

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den Teilnehmern
ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Kurt Lipp, Div aD, St.Gallen
Christoph Baumann, Dr. med. et phil. I, Stäfa, Referent

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 2‘750.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 3‘150.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 420.--
Zuschlag ohne Halbtax Fr. 63.--

Slowakei
Im Zweiten Weltkrieg, slowakischer Nationalaufstand und
Schlacht auf dem Dukla Pass

16/10 Freitag, 23. Juli - Mittwoch, 28. Juli 2010

Freitag
07.55 Abflug ab Zürich mit Austrian Airlines Kurs OS 568
09.15 Landung in Wien

Fahrt mit dem Bus nach Bratislava. Mittagessen in Bratislava in
einem Restaurant mit typisch slowakischer Küche. Weiterfahrt
nach Trnava, dem östlichen Rom, Zimmerbezug im Hotel
Dream. Anschliessend geführter Stadtrundgang durch Trnava
und Besuch des Westslowakischen Museums. Abendessen und
Übernachtung im Hotel Dream, Trnava

Samstag
Fahrt durch das Vah-Tal nach Tren�þin. Geführte Besichtigung
der über Tren�þin thronenden Burganlage. Mittagessen in
Tren�þin selbst. Weiterfahrt nach �ýi�þmany, Besuch alter,
traditionell bemalter Bauernhäuser. Weiterfahrt nach Banska
Bystrica, dem Zentrum des slowakischen Nationalaufstandes.
Zimmerbezug im Hotel „Urpin City“. Abendessen (fak.) in einem
der zahlreichen Restaurants im malerischen Stadtkern von
Banska Bystrica. Übernachtung im Hotel Urpin City, Banska
Bystrica

Sonntag
Besuch des SNP Museums (Slowakischer Nationalaufstand)
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und Führung. Mittagessen in Banska Bystrica. Ausflug nach
Detva. Besuch des Friedhofs mit farbig verzierten, hohen Holz-
kreuzen. Auf der Rückfahrt von Detva nach Banska Bystrica
Besuch der einzigartigen Holzkirche in Hronska. Abendessen in
der Stadt, Übernachtung im Hotel Urpin City, Banska Bystrica

Montag
Fahrt durch die Niedere Tatra, vorbei an der Hohen Tatra, über
Liptovsky Mikula�Æund Stara Lubovna nach Bardejov. Mittag-
essen in Liptovsky Mikula�Æ. Weiterfahrt und Besuch der
Burganlage in Stara Lubovna. Zimmerbezug im Hotel Bellevue
in Bardejov. Besuch des malerischen, alten Stadtkerns von
Bardejov (seit 1968 unter UNESCO Schutz) und Abendessen in
einem typischen Restaurant. Übernachtung im Hotel Bellevue,
Bardejov

Dienstag
Ausflug nach Svidnik. Besuch des dortigen historischen
Militärmuseum mit Führung und der Gedenkstätte für die
Gefallenen der Roten Armee. Weiterfahrt zum Dukla Pass und
Mittagessen. Besuch des Gedenkkomplexs mit Orientierung
über die Schlacht auf dem Dukla Pass. Abendessen und
Übernachtung im Hotel Bellevue, Bardejov

Mittwoch
Fahrt von Bardejov nach Ko�ãice. Mittagessen (fak.)

15.10 Abflug ab Ko�ãice mit Austrian Airlines, Kurs OS 742
Umsteigen in Wien

19.00 Landung in Zürich

Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, bequeme Reisekleidung,
Regenschutz, Karten: „Slowakei“, 1:300‘000, Marco Polo
Länderkarte, Januar 2007

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Ruben Mullis, lic. phil. I, Slawist und Osteuropahistoriker, Zürich

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 2‘350.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 2‘750.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 225.--
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Flugmeeting Emmen
100 Jahre Luftfahrt in der Schweiz

30/10 Samstag, 24. Juli 2010

07.45 Abfahrt mit Bus ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Fahrt nach Emmen, Militärflugplatz. Teilnahme am offi-
ziellen Flugmeeting im Rahmen der Feierlichkeiten „100
Jahre Luftfahrt in der Schweiz“, unter anderem mit:

- Offiziellem Festakt
- statischer Flugzeugausstellung mit historischen

Flugzeugen der schweizerischen Militär- und Zivilaviatik
- fliegerischer Vorführung von zivilen und militärischen

Flugzeugen aus allen Epochen der Schweizer Luftfahrt
- Präsentationen der Luftwaffemit Patrouille Suisse, PC-7-

Team, Heli-Vorführung, Fallschirmaufklärer-Demo etc.
- Mittagessen in der VIP-Zone

17.00 ca. Ende des Flugmeetings, Rückfahrt nach Zürich
19.00 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Besonderes
Diese Reise wird exklusiv nur für GMS-Mitglieder angeboten;
Aufenthalt und Verpflegung in der abgesperrten VIP-Zone;
Platzzahl beschränkt

Ausrüstung
Sportliche Reisebekleidung, Regenschutz

Unterlagen
Die offiziellen Unterlagen zum Flugmeeting werden den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Rudolf Läubli, Brigadier aD, Köniz

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Mitglieder Fr. 230.--
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nach Klink am Müritzsee, Orientierung über den sowjetischen
Vorstoss bis an die Elbe, Mittagessen, Fahrt über Malchow nach
Schwerin, Hotelbezug im Hotel Speicher in Schwerin, Schifffahrt
auf dem Schwerinsee, Abendessen im Hotel

Dienstag
Fahrt über Ludwigslust nach Dömitz an der Elbe, Orientierung
über die Kapitulation der 21. Armee Tippelskirch und den Über-
setzaktionen der Alliierten über die Elbe, Besuch der Festung
von Dömitz, Rückfahrt nach Berlin und Hotelbezug:
Reise 17.1 Pentahotel, Köpenick,
Reise 17.2 Hotel Best Western, Köpenick.
Schlussessen mit Berlinerabend im Rathaus von Köpenick

Mittwoch
Fahrt zur Siegessäule und weiter über die Moltkebrücke zum
Brandenburgertor, Orientierung über den Endkampf um den
Reichstag in Berlin, Mittagessen im Restaurant Zollpackhof an
der Spree, Fahrt zum Flughafen und Rückflug nach Zürich

14.50 Abflug ab Berlin mit Swiss, Kurs LX 967
16.20 Landung in Zürich

Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, Bequeme Reisekleidung,
Karten: Bundesland Karte Berlin und Mecklenburg-Vorpommern

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Berlin / Mecklenburg-Vorpommern
Endkampf im Zweiten Weltkrieg 1945 um Berlin und in Mecklen-
burg-Vorpommern

17.1/10 Samstag, 31. Juli - Mittwoch, 4. August 2010
17.2/10 Samstag, 7. - Mittwoch, 11. August 2010

Samstag
07.25 Abflug ab Zürich mit Swiss, Kurs LX 974
08.55 Landung in Berlin

Fahrt zu den Seelower Höhen an der Oder, Mittagessen in Küstrin
(Polen), Orientierung über den sowjetischen Durchbruch über
die Oder, Fahrt nach Köpenick, Hotelbezug. Fahrt zum Berliner
Fernsehturm, Abendessen im Turmrestaurant. Übernachtung:
Reise 17.1 Pentahotel Köpenick,
Reise 17.2 Hotel Best Western Köpenick

Sonntag
Stadtrundfahrt in Berlin mit Orientierungen bei der ehemaligen
Reichskanzlei, den Gedenkstätten Deutscher Widerstand und
Plötzensee. Mittagessen Restaurant „Sarah Wiener“, anschlies-
send Weiterfahrt zum Invalidenfriedhof, Museum Berlin-Karls-
horst und Schloss Köpenick.
Abendessen und Übernachtung: Reise 17.1 Pentahotel
Köpenick, Reise 17.2 Hotel Best Western Köpenick

Montag
Fahrt nach Rheinsberg am Rheinsbergersee, Besuch der
Schlossanlage – Wohnort des jungen Friedrich II. –, Weiterfahrt
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Reiseleitung
Kurt Lipp Div, aD, St.Gallen
Fritz Peter Hoppe, Berlin, Referent

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 1‘850.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 2‘050.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 170.--

Suworows Zug über die Alpen 1799
Drei von vier Pässen - ein unvergessliches Erlebnis, Wieder-
holung von 2007

18/10 Freitag, 13. August - Sonntag, 15. August 2010

Freitag
08.15 Abfahrt mit Bus ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Fahrt mit Kleinbus nach Airolo, Kaffeepause und Einführung in
das Thema. Fahrt auf Gotthard Hospiz, Kämpfe in der Tremola.
Mittagessen (fak.) auf Gotthard Hospiz, Besuch des Gotthard
Museums, Marsch bzw. Fahrt nach Hospental (ca. 2h), Kämpfe
um die Teufelsbrücke. Abendessen und Übernachtung im Hotel
Activ Kronen, Andermatt

Samstag
Abfahrt nach Bürglen, Überquerung Kinzigpass (ca. 4 h) nach
Liplisbüel, Fahrt nach Muotathal. Für nicht marschtüchtige Teil-
nehmer Fahrt nach Altdorf und Schwyz, Besuch der Museen.
Mittagessen (fak.) für beide Gruppen. Am Nachmittag sind die
beiden Gruppen wieder zusammen, Orientierung über die
Kämpfe im Muotatal (Suworowbrücke). Abendessen und Über-
nachtung im Hotel Tell, Muotathal

Sonntag
Abfahrt über den Pragelpass nach Richisau, Orientierung über
die Kämpfe im Klöntal, Kaffeepause in Vorauen, anschliessend
Marsch um den Klöntalersee (ca. 2h). Mittagessen bei der Stau-
mauer. Fahrt über Glarus nach Elm (Suworowhaus).

M
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Orientierung über die Kämpfe im Glarnerland und am Panixer
Pass, anschliessend Rückfahrt nach Zürich

18.00 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
Wanderausrüstung, der Witterung angepasst.
Karten: 1:50'000 Blätter 5001 Gotthard, 5008 Vierwaldstätter-
see, 5015 Toggenburg-St. Galler Oberland, 5012 Flumserberge-
Prättigau

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Hans Rudolf Fuhrer, PD Dr., Meilen

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 650.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 850.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 30.--

Helvetik und Regeneration im Thurgau
Gefecht von Frauenfeld 1799 / Napoleon III. und Johann Konrad
Kern

19/10 Samstag, 21. August 2010

08.00 Abfahrt mit Bus ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Fahrt nach Frauenfeld. Einführung in die politische und
militärische Grosswetterlage in der Ostschweiz des Jah-
res 1799. Schilderung des Gefechts von Frauenfeld:
Einerseits am Modell im Rathaus Frauenfeld, wo die
Stadt Frauenfeld zu einem kleinen Apéro einlädt; und
andererseits an verschiedenen Standorten im Gelände.
Fahrt nach Mannenbach am Untersee

12.00 Mittagessen im Hotel Schiff in Mannenbach

Am Nachmittag Orientierung über die Rolle des Kantons
Thurgau in der Zeit der Regeneration und im jungen eid-
genössischen Bundesstaat sowie über Napoleon III. und
den Redaktor der Bundesverfassung von 1848, Johann
Konrad Kern. Geführter Besuch des Napoleonmusems
im Schloss Arenenberg. Schlusstrunk im Gartenrestau-
rant des Schlosses und Rückfahrt nach Zürich

17.30 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
bequeme Reisekleidung
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Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Urs Ehrbar, Zihlschlacht

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Mitglieder Fr. 190.--
Nichtmitglieder Fr. 230.--

Dolomiten / Sentiero della pace I
(Bergtour)

Alpine Wanderung entlang der Front des 1. Weltkrieges von Lar-
daro über Riva del Garda nach Rovereto

20/10 Dienstag, 17. - Sonntag, 22. August 2010

Dienstag
Individuelle Anreise der Teilnehmer mit eigenem Auto oder mit
dem öffentlichen Verkehrsmittel nach Nago.

21.00 Gemeinsames Abendessen und Übernachtung im Hotel
Zanella, Nago

Mittwoch
Von Judikarien zur Abwehrfront des Val di Concei: Abfahrt mit
Minibus über Lardaro nach Deserta und Wanderung zur M.ga
Cadria und zum Festungsberg M. Nozzolo. Weiter über M.ga
Vies unter dem italienischen Frontberg M. Vies ins Val dei
Molini. Rückfahrt mit dem Bus nach Nago. Abendessen und
Übernachtung im Hotel Zanella, Nago

Donnerstag
Vom östlichen Val di Concei nach Riva del Garda: Fahrt mit
Minibus zur Bocca di Trat (1581 m), Wanderung auf aussichts-
reichem Höhenweg vom Rif. Pernici zum österreichischen Feld-
spital auf der Bocca Saval (1740 m) und zur Rocchetta (1519
m), der imposanten Aussichtskanzel ob Riva del Garda. Wande-
rung in bequemen Schleifen hinunter nach Campi und durch die
Schlucht am Torrione di San Giovanni vorbei nach Riva.

A
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Rückfahrt nach Nago. Abendessen und Übernachtung im Hotel
Zanella, Nago

Freitag
Die Frontberge bei Nago und die italienische Artilleriestellung
M. Altissimo: Abfahrt mit Minibus über Nago zu den Prati di
Nago (1550 m). Bequeme Wanderung auf den stark befestigten
M. Altissimo (2079 m), imposanter Blick auf den Gardasee, wei-
ter auf der italienischen Militärstrasse zum Rif. Graziani (1650 m)
und zur Bocca del Creer (1617 m). Über die M.ga Bes (1511 m)
und durch einen Tunnel hinunter nach San Valentino (1314 m),
zurück mit Bus nach Nago. Abendessen und Übernachtung im
Hotel Zanella, Nago

Samstag
Die Hochebene von Brentonico und die Steilabstürze ins Val La-
garina: Abfahrt mit Minibus nach San Valentino auf der Hoch-
ebene von Brentonico. Wanderung auf das Corno della Paura,
über italienische Militärstrassen an den Fuss des M. Vignola und
weiter zum Vignola Gipfel (1606 m), einer italienischen Ge-
schützstellung. Abstieg entlang des Abbruchs zum Etschtal
hinunter nach Saccone, Rückfahrt mit Bus. Abendessen und
Übernachtung im Hotel Zanella, Nago

Sonntag
Die Höhen des Val di Gresta, östlich von Riva: Abfahrt mit dem
Minibus über Santa Barbara nach Chienis. Von Chienis durch
den Wald hinauf zum Rif. M. Piaena (1610 m) unter dem aus-
sichtsreichen Gipfel des M. Piaena. Österreichischer Bunker mit
1400 m Tiefblick auf Rovereto. Abstieg entlang des Grates zur
M.ga Somator (1278 m), wo wir von den Bussen abgeholt
werden

15.00 Ankunft im Hotel Zanella, Nago, Abschluss der Bergtour

Individuelle Rückreise der Teilnehmer mit eigenem Auto oder
den öffentlichen Verkehrsmitteln

Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, gutes Schuhwerk (Wege teil-
weise steinig), Regenschutz, Sonnenschutz, Feldstecher, ev.
Wanderstöcke, Taschenlampe und/oder Stirnlampe, Mobiltele-
fon (Nummer dem Sekretariat bekannt geben)
Karten: Kompass 1:35'000 096 Alto Garda, Val di Ledro; Kom-
pass 1:25'000 687 M. Stivo, M. Bondone, Rovereto; Kompass
1:25'000 690 Alta Garda e Ledro; Kompass 1:25'000 691 M.
Baldo Nord oder Übersichtskarten Kompass 1:50'000 101 Rove-
reto, M. Pasubio und Kompass 1:50’000 102 Lago di Garda,
M. Baldo.
Die Karten 096 und 687 werden den Teilnehmern mit der Doku-
mentation zugestellt.

Bemerkung
Die Touren brauchen keine alpinistischen Fertigkeiten, jedoch
Durchhaltevermögen. Reine Gehzeiten pro Tag 4.5 bis 5.5 Std.
Der Reiseleiter behält sich vor, je nach Wetterlage, einzelne
Tagesetappen auszutauschen

Verpflegung
An allen fünf Tagen wird mittags aus dem Rucksack gegessen.
Bereitstellung des Picknicks durch das Hotel. Am 18. und
21. August besteht keine Einkehrmöglichkeit
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Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Heinz Hürzeler, Dr. med., Winterthur

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 1‘300.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 1‘500.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 200.--

Simplon
Bergwanderung auf dem Stockalperweg

21/10 Samstag, 28. - Sonntag, 29. August 2010

Samstag
10.00 Besammlung Bahnhof Brig, Postautohaltestelle
10.18 Abfahrt mit Postauto zum Simplonpass

Marsch zum Denkmal Adler. Mittagessen auf dem Simplonpass.
Marsch nach Simplon Dorf, Besichtigung Ecomuseum, Dorf-
rundgang, Abendessen im Hotel Grina. Übernachtung in Simp-
lon Dorf im Hotel Grina und Fletschhorn

Sonntag
Abfahrt ab Simplon Dorf mit Postauto nach Gabi, Marsch zur Al-
ten Kaserne (Besichtigung) und zum Fort Gondo (Besichtigung),
Weitermarsch nach Gondo und Mittagessen. Besichtigung Gold-
minenausstellung im Stockalperturm, Marsch zur Landesgrenze.
Fahrt mit dem Postauto von Gondo nach Brig, Bahnhof

17.42 Ankunft beim Bahnhof Brig

Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, Wanderkleidung, Rucksack,
gutes Schuhwerk, Regenschutz, Karte Stockalperweg 1:50‘000,
Brig - Simplon - Gondo

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

M
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Reiseleitung
Roland Haudenschild, Dr., Spiegel b. Bern
Hans-Ulrich Ernst, Br aD, Bern, Referent

Hinweis
Aus Kapazitätsgründen muss die Gruppe auf zwei Hotels verteilt
werden. Die Mehrzahl der Zimmer verfügen über Etagendusche
und -WC

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 455.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 655.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 20.--
Zuschlag ohne Halbtax Fr. 14.80

Bulgarien II
Bulgarien auf dem Weg zurück nach Europa: auf den Spuren
der Thraker, Griechen, Römer, Osmanen und Russen

22/10 Montag, 30. August - Samstag, 4. September 2010

Montag
13.00 Abflug ab Zürich mit Swiss, Kurs LX 1860
16.10 Landung in Sofia

Fahrt mit Car zur malerischen Stadt Lovech, Besichtigung der
Befestigungsanlage und Altstadt mit den Wiedergeburtshäusern;
Abendessen und Übernachtung im Hotel Presidium, Lovech

Dienstag
Fahrt mit Car nach Pleven, Einführung in den Russisch-
Osmanischen Krieg 1877/78, Besichtigung des Panoramamu-
seums mit der Schlacht von 1877, anschliessend Besichtigung
des Mausoleums im Stadtpark von Pleven. Mittagessen unter-
wegs nach Arbanasi, Besichtigung der Sommerresidenz der
Zaren sowie des letzten kommunistischen Führers und der
Kirche Christi Geburt. Weiterfahrt nach Veliko Tarnovo, Stadt-
besichtigung, Abendessen und Übernachtung im Hotel Yantra,
Veliko Tarnovo

Mittwoch
Führung in Veliko Tarnovo durch die mittelalterliche Festung des
Zaren, anschliessend Fahrt nach Etara am Fusse des Shipka-
passes, Besichtigung der Häuser und der Werkstätten, dem
„Ballenberg“ von Bulgarien. Mittagessen unterwegs. Weiterfahrt
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zum Shipkapass, Schilderung des Kampfes um den Shipkapass
1877/78, und dann nach Plovdiv, der kulturellen Hauptstadt von
Bulgarien. Abendessen und Übernachtung im Hotel Trimontium
im historischen Zentrum Plovdivs

Donnerstag
Stadtbesichtigung in Plovdiv: Besuch des Marktes, des Römi-
schen Forums, Stadions, Amphitheaters, Besuch der Galerie im
schönsten Bürgerhaus von Plovdiv. Weiterfahrt nach Ase-
novgrad. Mittagessen am Fusse der Festung Asenova Krepost
12. Jhrdt., Besuch der Festung. Weiterfahrt zum zweitgrössten
Kloster von Bulgarien, Batschkovo, Führung durch die Anlage.
Rückfahrt nach Plovdiv. Abendessen im Garten eines bulgari-
schen Spezialitätenrestaurant. Übernachtung im Hotel Trimonti-
um, Plovdiv

Freitag
Fahrt nach Sofia, Besuch des Nationalhistorischen Museums im
ehemaligen Präsidentenpalast von Todor Schivkov, dem letzten
kommunistischen Führer Bulgariens bis 1989, Besichtigung von
Teilen des Goldschatzes der Thrakischen Gräber. Mittagessen
über Sofia am Vitoscha Gebirge, anschliessend Besichtigung
des Museums für Militärgeschichte mit dem fast vollständigen
Waffenarsenal der WAPA - Staaten, Stand 1988. Schlussabend
im Restaurant Bulgaria. Übernachtung im Hotel Arena di Serdi-
ca, Sofia

Samstag
Stadtbesichtigung in Sofia: Alexander Nevski - Kathedrale,
Amtssitz des heutigen Präsidenten von Bulgarien, Markthalle,
Kaufhaus ZUM, Nationaltheater, Mittagessen im Hotel Arena
di Serdica. Anschliessend Fahrt zum Flughafen Sofia

17.00 Abflug ab Sofia mit Swiss, Kurs LX 1861
18.15 Landung in Zürich

Ausrüstung
Gültiger Reisepass, gute bequeme Schuhe und sommerliche
Reisekleidung, Regenschutz, Reiseführer BULGARIEN von
Dorling Kindersley, Vis-à Vis, aktualisierte Neuauflage für
2009/2010 mit guter Kartenübersicht

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Peter Hofacher Dr. jur., St.Gallen
Nikola Kovachev, Plovdiv, Referent

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 2‘890.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 3‘290.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 150.--
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Lago Maggiore. Mittagessen im Ristorante il Moro in Laveno.
Nach der Überquerung des Sees mit der Fähre Besichtigung des
Mausoleums Cadorna in Pallanza. Besuch der Sperrstellungen in
Ornavasso und Fahrt nach Domodossola

16.07 Abfahrt ab Domodossola, Bahnhof
18.58 Ankunft in Zürich HB

Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, gutes Schuhwerk, bequeme
Reisekleidung, Taschenlampe. Karten: LK 1:100'000: 42 Ober-
wallis, 43 Sopra Ceneri, 44 Malojapass, 47 Monte Rosa, 48 Sotto
Ceneri. LK 1: 50'000: 277 Roveredo, 279 Brusio, 285 Domo-
dossola, 286 Malcantone, 287 Menaggio, 296 Chiasso, 297 Como

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den Teilnehmern
ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Pier Augusto Albrici, Giubiasco
Paolo Germann, Bellinzona, Referent

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 1‘130.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 1‘330.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 110.--
Zuschlag ohne Halbtax Fr. 114.80
Zuschlag GA 2. Klasse Fr. 41.60
Reduktion GA 1. Klasse Fr. - 114.80

La Linea CADORNA
Vorbereitete Abwehrstellung der Italiener im 1. Weltkrieg
zwischen dem Veltlin und Domodossola. Wiederholung von 2006

23/10 Donnerstag, 9. - Samstag, 11. September 2010

Donnerstag
07.12 Abfahrt ab Zürich HB
12.58 Ankunft in Le Prese, Puschlav

Zimmerbezug und Mittagessen im Hotel La Romantica, Le Pre-
se. Nachmittags Fahrt mit Car über Tirano nach Canali, Besuch
des Forte Sertoli (zusammen mit Forte Montecchio die einzige
noch bewaffnet Festung der Linea Cadorna), Fahrt nach Tirano
und Besuch des Palazzo Salis, Weindegustation, Rückfahrt
nach Le Prese. Abendessen und Übernachtung im Hotel La
Romantica

Freitag
Fahrt durchs Veltlin nach Colico am Comersee, Besuch der For-
te Montecchio und Fuentes. Mittagessen im Hotel Risi in Colico,
anschliessend Fahrt entlang des Comersees über Menaggio
nach Brienno, Besichtigung des Sprengobjektes und Fahrt auf
den Monte Sighignola am Luganersee. Besichtigung der dort
noch vorhandenen Stellungen mit Blick auf Lugano. Weiterfahrt
nach Mendrisio. Abendessen und Übernachtung im Hotel Coro-
nado in Mendrisio

Samstag
Fahrt über Viggiù zum Monte Orsa (It). Besichtigung der
Infanterie- und Artilleriestellungen und Fahrt nach Laveno am

M
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„Marne/Somme“ 1. Weltkrieg
Vom Ende des Bewegungskrieges über Stellungskrieg und Ver-
nichtungs-Schlacht bis zum Waffenstillstand - aus der Sicht der
Generäle und Soldaten

24/10 Donnerstag, 9. - Sonntag, 12. September 2010

Donnerstag
07.02 Abfahrt mit dem TGV ab Zürich, nach Paris
08.02 Zustiegsmöglichkeit in Basel
11.34 Ankunft in Paris (Mittagessen im Zug)

Fahrt mit Bus an die W-Flanke der 1. Deutschen Armee nach
Villeroy und zum Monument Galliéni. Kämpfe am Vortag der
Marneschlacht. Weiterfahrt entlang der S Begrenzung des
Deutschen Vorstosses nach Mondement. Erläuterung der
Schlacht bei Mondement beim Monument à la Victoire de la
Marne. Fahrt über Montmort (HQ 2. D Armee) nach Dormans
(Mémorial des batailles de la Marne). Weiterfahrt auf der Route
de Champagne nach Reims. Abendessen in einem Restaurant
in der Stadt. Übernachtung im Hotel Holiday Inn Garden Court,
Reims

Freitag
Besichtigung der Kathedrale von Reims. Fahrt zum Chemin des
Dames, deutsche Rückzugslinie nach der Marneschlacht. Erläu-
terung der verlustreichen Nivelle-Offensive am Plateau de Cali-
fornie. Führung durch die Drachenhöhle, einer unterirdischen
Kaserne.
Mittagessen in Etouvelles. Weiterfahrt nach Péronne zum
Historial de la Grande Guerre. Einführung in die Somme-

Schlacht gefolgt von einer Übersicht über das modern gestaltete
Museum und individueller Besichtigung. Abendessen im Bistro
d’Antoine, vis à vis der Burganlage. Übernachtung im Hotel
Saint Claude, Péronne

Samstag
Fahrt nach La Boiselle zum Krater von Lochnagar. Erläuterung
des Beginns der Schlacht mit der Sprengung am 1.7.1916,
07.28. Auf den Spuren des verlustreichsten Tages des Briti-
schen Heeres an die Schauplätze der Sommeschlacht: Thiépval
(Mémorial, Ulster Turm, Besucherzentrum), Beaumont-Hamel
(Neufundland-Gedenkstätte).
Mittagessen (Lunch), Weiterfahrt über Albert (der Kampf in den
Schützengräben, Somme-Museum), Pozières (Einsatz der
1. und 2. australischen Division), Longueval („Devil’s Wood“
Teufelswald), Rancourt (britischer / französischer Militärfriedhof)
nach Péronne. Abendessen und Übernachtung im Hotel Saint
Claude, Péronne

Sonntag
Fahrt nach Le Hamel Corps Memorial Park. Orientierung über
kombinierten Nachtangriff. Weiterfahrt nach Villers Bretonneux,
Orientierung über den durch die Australier gestoppten letzten
deutschen Angriff im Somme-Gebiet. Weiterfahrt nach Compi-
ègne, Besuch des Eisenbahnwagens, Ort der Unterzeichnung
des Waffenstillstands. Fahrt nach Pierrefonds, Fotohalt beim be-
rühmten Château.
Mittagessen im Restaurant Le chalet du lac in Pierrefonds.

18.24 Abfahrt mit TGV ab Paris. Abendessen im Zug (fak.)
21.51 Ausstiegsmöglichkeit in Basel
23.00 Ankunft in Zürich, individuelle Heimreise
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Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, gutes Schuhwerk, bequeme
Reisekleidung.
Karten: IGN 1:100‘000, Blätter 09, 04

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Rudolf Brühwiler, Eschlikon

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 2‘310.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 2‘710.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 160.--
Zuschlag ohne Halbtax Fr. 58.--

Deutsch-Französischer Krieg 1870/71
Teil I

Von Weissenburg über Sedan und Dijon nach Belfort, zwischen
Schlachten und Kathedralen, Wiederholung von 2008

25/10 Montag, 13. - Freitag, 17. September 2010

Montag
07.15 Abfahrt ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai
08.15 Abfahrt ab Basel, M. Oppenheimerstrasse

Weiterfahrt über Strassburg nach Weissenburg, Mittagessen.
Orientierung über die Schlachten bei Weissenburg und Wörth,
Fahrt nach Bitche, Besichtigung der Zitadelle und Orientierung
über die Belagerung 1870/71, Fahrt nach Saarbrücken. Abend-
essen und Übernachtung im Hotel Mercure, Saarbrücken

Dienstag
Fahrt nach Metz, Orientierung über die Schlachten von Vionville
und Gravelotte, Mittagessen im Restaurant Fort in Metz, Zim-
merbezug im Hotel La Citadelle, Orientierung über die Belage-
rung und die verschiedenen Ausbruchsversuche, Stadtrundfahrt,
Besuch der Kathedrale anschliessend z Vf der Teilnehmer,
Abendessen und Übernachtung im Hotel La Citadelle, Metz

Mittwoch
Fahrt über Verdun nach Beaumont, Orientierung über die
Schlacht bei Beaumont, Besuch von Mauzon, Besichtigung der
Kathedrale, Mittagessen, Fahrt nach Sedan-Bezailles. Besuch
des „Musée de la dernière cartouche“, Fahrt auf den Kalvarien-
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berg, Orientierung über die Schlacht von Sedan 1.2.1870 mit der
Kapitulation von Napoleon III, Weiterfahrt an die Maas, Orientie-
rung über den Durchbruch von Guderians Pz Korps durch die
Maginot-Linie am 14.9.1940. Zimmerbezug im Hotel Château
Fort Sedan. Abendessen (fak.)

Donnerstag
Fahrt nach Reims, Besuch der Kathedrale, Orientierung über
den Marsch der deutschen Armeen nach Paris, Fahrt nach
Dijon.
Mittagessen unterwegs in einer Autobahnraststätte. Vor Dijon
Orientierung über die Kämpfe der Vogesenarmee unter
Guiseppe Garibaldi. Zimmerbezug im Hotel, anschliessend Zeit
z Vf Teilnehmer. Abendessen und Übernachtung im Hotel
Mercure, Dijon

Freitag
Fahrt nach Besançon, Fort Beauregard, Orientierung über die
Ostarmee von Bourbaki bis zu Internierung in die Schweiz, Fahrt
nach Villersexel, Schlossbesuch, Orientierung über die dortige
Schlacht anschliessend Weiterfahrt nach Ronchamps und Be-
such der Chapelle Notre-Dame du Haut von Corbusier.
Mittagessen, Fahrt über Chenebier - Hericourt, Orientierung
über die Schlacht an der Lisaine, Fahrt nach Belfort, Besuch der
Zitadelle mit dem „Le P'tit Train“ und Zusammenfassung der
Operationen im Deutsch-Französischen Krieg 1870/71

18.30 ca. Ankunft in Basel, M. Oppenheimerstrasse
19.30 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, bequeme Reisekleidung,
Regenschutz.

Karten: Michelin 516 Alsace, Lorraine / 320 Côte-d’Or, Saône-
et-Loire

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Kurt Lipp, Div aD, St. Gallen
Christoph Baumann, Dr. med. et phil. I, Stäfa, Referent

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 1‘855.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 2‘055.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 290.--
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Kantonstag Waadt
Vom bernerischen Untertanenland zum selbstbewussten Kanton
am Lac Léman

26/10 Donnerstag, 16. September 2010

09.15 Besammlung Bahnhof Lausanne

Empfang, Einführung und Kaffee. Fahrt nach Château
Saint-Maire. Marsch (ca. 10 min) bis zur Cathédrale de
Lausanne. Präsentation der Orgel mit einem kleinen Hör-
genuss. Fussmarsch (15 min) zur M 2 (U-Bahn). Fahrt
bis zur Endstation Ouchy. Marsch (35 min) (oder Fahrt
per Bus je nach Wetter) zum Centre Général Guisan in
Pully. Vortrag: Geschichte des Kantons Waadt

12.45 Mittagessen im Centre Général Guisan in Pully

Anschliessend Fahrt nach Epalinges, Besichtigung der
Anlage der Métros lausannois. Schlusstrunk

16.15 Individuelle Rückreise ab Bahnhof Lausanne

Ausrüstung
Bequeme Reisekleidung und Regenschutz

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Philippe Zeller, Div aD, Lausanne

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Mitglieder Fr. 210.--
Nichtmitglieder Fr. 250.--
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Ausrüstung
Gute Wanderschuhe, Regenschutz, Sonnenschutz, Taschen-
lampe / Stirnlampe (obligatorisch für den Schibenaufstieg),
Picknick im Rucksack.
Karte: LK 1:25’000 Blatt 1189 Sörenberg

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Heinz Hürzeler, Dr. med., Winterthur
Bruno Bommeli, Alpnach, Referent

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Mitglieder Fr. 140.--
Nichtmitglieder Fr. 180.--

Die 8. Division im Réduit (Bergwanderung)
Der Zweite Weltkrieg im Raum Entlebuch, Waldemme, Schrat-
tenfluh, Wiederholung von 2006

27/10 Samstag, 18. September 2010

08.30 Besammlung beim Bahnhof Schüpfheim

Fahrt mit Kleinbus durch die Lammschlucht zum Kurhaus
Flühli, Einführungsreferat bei Kaffee und Gipfel. Weiter-
fahrt zur Sperre Flühli, eine der stärksten und best erhal-
tenen Sperrstellen des gesamten Réduits. Weiter zur
Flusssperre Rotbach, durchqueren der mächtigen
Höckerlinie mit Zugschienenpassage, Fahrt hinauf zum
Artilleriebeobachtungsbunker Glockenmatt mit umfassen-
der Sicht ins Gelände (GPH, Blaufels, Felskopf, Warmen-
dossen), anschliessend Weiterfahrt zur Sperre Hirsegg
mit darüber liegendem Infanteriebunker und nach Sören-
berg, Gasthaus Schlund. Beginn des Fussmarsches
(ca 3 h mit 600 m Höhendifferenz) zur Chlus

Picknick aus dem Rucksack (fak.)

Weiter zum Schibengütsch mit imposanter Aussicht. Be-
sichtigung der mehrstöckigen Infanterieanlage Schibe-
naufstieg, in luftiger Höhe über dem Kemmeriboden.
Anschliessend Abstieg, Abschiedstrunk im Bauernhof
Schlund. Es kann auf den Schibengütschgipfel verzichtet
werden mit Rückkehr ins Tal durch die Lammschlucht-
sperre

17.15 ca. Ankunft Bahnhof, Schüpfheim

A
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Kantonstag Aargau, Teil II
Freie Ämter - Grafschaft Baden - Zurzibiet - Fricktal

28/10 Mittwoch, 22. September 2010

07.15 Abfahrt mit Bus ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Fahrt nach Merenschwand. Kaffeehalt und Orientierung
über den „Freiämtersturm 1830“ und über das Freiamt.
Baden, Tagsatzungssaal: Die Grafschaft Baden; die Be-
deutung der Tagsatzung in der Alten Eidgenossenschaft.
Anschliessend Apéro im Tagsatzungssaal

12.15 Mittagessen im Turmhotel in Bad Zurzach

Orientierung auf Kirchlibuck / Römisches Kastell über
„2000 Jahre Rheingrenze“. Fahrt über Koblenz nach
Laufenburg. Im Gerichtssaal Orientierung über „Das
Fricktal als Vorderösterreichisches Land, als Teil des
neuen Kantons Aargau und der Eidgenossenschaft“.
Schlusstrunk. Rückfahrt nach Zürich

19.15 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
Gutes Schuhwerk, bequeme Reisekleidung, Regenschutz.
Karten: LK 1:50’000 Blatt 225 Zürich, 215 Baden, 214 Liestal

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Willy Loretan, Dr. jur., a. Ständerat, Zofingen

Referenten
- Walter Leuthard, a. Gemeindeammann, a. Grossratspräsident,

Merenschwand
- Bruno Meier, Dr., Baden
- Jürg Stüssi-Lauterburg, Dr., Windisch
- Barbara Stüssi-Lauterburg, lic. phil., Windisch
- Linus Hüsser, Dr., Ueken

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Mitglieder Fr. 180.--
Nichtmitglieder Fr. 220.--
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Graubünden - Crestawald
Grenzbeziehungen zu Liechtenstein, Österreich und Italien im
19. und 20. Jahrhundert

29/10 Donnerstag, 23. - Samstag, 25. September 2010

Donnerstag
09.30 Besammlung Bahnhof Sargans

Fahrt mit Bus nach St. Luzisteig. Besichtigung Festung und Mili-
tärmuseum Luzisteig (Dispositiv von General Dufour von 1830 /
1856).
Mittagessen im Militärmuseum St. Luzisteig. Weiterfahrt nach
Vaduz. Besichtigung der Militärabteilung des Landesmuseums
Liechtenstein. Weiterfahrt nach Zernez. Abendessen und Über-
nachtung im Hotel Baer & Post, Zernez

Freitag
Fahrt mit Car nach St. Maria, Besichtigung des neuen Militär-
museums 14/18. Fahrt nach Gomagoi und mit der Seilbahn zu
den wieder aufgebauten italienischen Artilleriestellungen bei
Trafoi (0.5 h Fussmarsch).
Mittagessen in Gomagoi. Weiterfahrt zum Stilfserjoch. Besichti-
gung der Stellungen der Schweizer und Österreicher, Dreispra-
chenspitz, Lembruchlager im 1. Weltkrieg 1914/18 (0.5 h Fuss-
marsch). Besuch des Militärmuseums des 1. WK auf Stelvio.
Weiterfahrt nach Bormio (Veltlin) und Besichtigung des Forte
Oga als Artilleriestellung der Italiener im 1. WK (Linea Cadorna).
Weiterfahrt über Livignio in die Schweiz nach Zernez. Abend-
essen und Übernachtung im Hotel Baer & Post, Zernez

Samstag
Fahrt über den Julier zum Festungsmuseum Crestawald und
dem Aussenbunker Sufers (Pak 8,1 cm). Einsatz der Gebirgs-
und der Grenzbrigade 12 von 1939 - 1995 sowie der Angriffs-
pläne der Achse Italien/Deutschland.
Mittagessen in Sufers. Weiterfahrt zur „Geheimen Fabrik“ in
Ilanz. Besichtigung der letzten Luftzerlegungsanlage aus der
Zeit des Kalten Kriegs. Weiterfahrt nach Sargans

17.00 ca. Ankunft in Sargans, Bahnhof

Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, gutes Schuhwerk, Regen-
schutz, Taschenlampe, Karten der Regionen

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Peter Baumgartner, Dr., Chur

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 895.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 1‘095.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 85.--
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Mittagessen und Besuch des Museums zur Geschichte der
Flamen und der belgisch / deutschen Front 1914-1918. Orientie-
rung über die Erste Schlacht von Ypern, Begehung des belgi-
schen Stellungssystems beim "Dodengang". Rückfahrt über den
deutschen Soldatenfriedhof bei Langemark (Studentenfriedhof)
nach Ypern. Abendessen (fak.). Übernachtung im Hotel Ariane,
Ypern

Donnerstag
Geführte "Battlefield-Tour" auf den Spuren der drei Schlachten
von Ypern - mit Tynecot-Cemetery, Totenmühle, Paschandale,
Hill 60, Bayernwald, Hellfirecross –, am Vormittag im nördlichen
Ypernbogen mit 1. Gasangriff der Geschichte.
Mittagessen in Zonnebeke, anschliessend Fortsetzung der
Besichtigungen im südlichen Ypernbogen mit der Schlacht um
Mesen und die 3. Schlacht um Ypern. Abendessen und
Übernachtung im Hotel Ariane, Ypern

Freitag
Fahrt nach Dünkirchen, Besuch des "Memorial of the battles of
May-June 1940" und der Ausstellung zur Schlacht um Dünkir-
chen bzw. der Evakuierungsoperation "DYNAMO". Weiterfahrt
über Zuidcoote (Soldatenfriedhof 1914 und 1940) nach Bray-
Dunes.
Mittagessen in Bray-Dunes. Besuch der königlichen Domaine
Raversijde bei Ostende mit Anlagen der Küstenartillerie aus
dem ersten und zweiten Weltkrieg (Atlantikwall). Fahrt nach
Brügge. Gemeinsames Schlussessen in der Stadt.
Übernachtung im Hotel Oud Huis de Pellaert, Brügge

Flandern in Not
Belgien – einst europäisches Schlachtfeld – heute Hauptsitz von
NATO und EU

31/10 Montag, 27. September - Samstag, 2. Oktober 2010

Montag
09.10 Abflug ab Zürich mit Swiss, Kurs LX 778
10.30 Landung in Brüssel

Fahrt in die historische Altstadt. Mittagessen im Stadtzentrum
anschliessend Besuch des politischen Hauptquartiers der
NATO. Informationen durch Divisionär J. P. Badet, militärischer
Vertreter der Schweiz bei der NATO. Transfer mit dem Car nach
Waterloo. Abendessen und Übernachtung im Martin‘s Grand
Hotel in Waterloo

Dienstag
Fahrt ins Stadtzentrum von Waterloo. Besuch des Museums im
damaligen Hauptquartier des Duke of Wellington. Weiterfahrt
zum historischen Schlachtfeld und Besuch verschiedener
Sehenswürdigkeiten.
Nach dem Mittagessen (fak.) geführte Fahrt über das
Schlachtfeld vom 18. Juni 1815, anschliessend Fahrt nach
Ypern. Besuch des Zapfenstreichs für die Gefallenen des Ersten
Weltkriegs. Abendessen und Übernachtung im Hotel Ariane,
Ypern

Mittwoch
Besuch der Ausstellung in den "Lakenhallen". Fahrt nach Diks-
muide an die Ijzerfront
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Samstag
Führung durch die mittelalterliche Altstadt von Brügge und Be-
such des Grabmals Karls des Kühnen in der Liebfrauenkirche.
Imbiss (fak.). Fahrt nach Brüssel. Besuch des "Musée Royal de
l'Armee et d'Histoire Militaire", anschliessend Transfer zum
Flughafen

18.40 Abflug ab Brüssel mit Swiss, Kurs LX 783
19.50 Landung in Zürich

Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, bequemes Schuhwerk und
légère Reisekleidung, Witterungsschutz.
Karten: Strassenkarte 1:250‘000, „Belgique, Belgien-
Luxembourg“, Hallwag Verlag oder „Benelux“ 1:400‘000,
Michelin Verlag, Blatt 407

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
David Accola, Berufsoffizier, Eggiwil

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 2‘765.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 3‘165.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 460.--

Eschental
Von den Visconti bis zur Partisanenrepublik 1944

32/10 Freitag, 1. - Samstag, 2. Oktober 2010

Freitag
09.20 Besammlung beim Bahnhof Locarno

Fahrt mit Bus nach Cannobio/Montorfano, Kaffee und Einfüh-
rung in die Reise: Geschichte, Militärgeschichte, Kultur und
Geografie der Val d’Ossola. Besuch der Kirche Madonna del
Boden im walser Ornavasso (Urnafäsch), Besichtigung der
Cadorna Linie aus dem 1. Weltkrieg.
Mittagessen in Vogogna, anschliessend Führung durch das
Kastell der Visconti in Vogogna. Stadtbummel im alten Stadtteil
von Domodossola, Abendessen und Übernachtung im Hotel
Eurossola, Domodossola

Samstag
Fahrt nach Montecrestese, geografischer Aussichtspunkt. Ein-
führung in die Geschichte der Walserpässe, in die Überresten
der keltischen Megalith Kultur und in eine Episode aus dem Jahr
1799: der Marsch der Kolonne Richter aus dem Binntal über die
Guriner Furka nach Airolo. Weiterfahrt und Einführung in die
Schlacht um die Brücke von Crevola d’Ossola von 1487 zwi-
schen den Schweizern und den Truppen der mailändischen
Herzöge. Fahrt ins Val Vigezzo nach Santa Maria Maggiore und
Besuch des Kaminfegermuseums. Einführung in die „Repubblica
dell’Ossola“ 1944 der Partisanen und in Episoden von Flüchtlin-
gen an der Schweizer Grenze im Tessin.
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Mittagessen im Ristorante Miramonti. Fahrt nach Rè und Be-
such der Kirche der Madonna del Sangue di Rè. Rückfahrt mit
der „Centovallina“ Bahn nach Locarno

17.20 Ankunft und Verabschiedung beim Bahnhof, Locarno

Ausrüstung
Gültiger Pass oder Identitätskarte, gutes Schuhwerk und Regen-
schutz.
Karten: LK 1: 50‘000 Blätter N 275 V. Antigorio, 285
Domodossola; LK 1: 100‘000 Blätter N 42 Oberwallis, 47 Monte
Rosa

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Fulcieri S. Kistler, Dr., Barbengo

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 515.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 715.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 0.--

Unruhen in Zürich und Genf
Plus jamais ça!

Ordnungsdienst der Armee anlässlich des Landesstreiks 1918 in
Zürich und den Unruhen von 1902 und 1932 in Genf

34/10 Dienstag, 9. - Mittwoch, 10. November 2010

Dienstag
08.30 Besammlung im Bahnhof Zürich

Dislokation zu Fuss zur Rathausbrücke, Rathaus, Fraumünster-
platz und General Guisan-Quai. Orientierung über die Gescheh-
nisse während des Landesstreiks an diesen Orten. Im Laufe des
Morgens Kaffeepause. Am Mittag Abfahrt im Intercity nach Genf,
Mittagessen im Speisewagen. Nach der Ankunft in Genf Besuch
der Einsatzorte der Ordnungsdiensttruppen in Genf. Besuch der
alljährlichen Gedenkveranstaltung zum 9. November 1932.
Abendessen im Restaurant Universal. Übernachtung im Hotel
Astoria am Bahnhofplatz, Genf

Mittwoch
Besuch der Bibliothèque de Genève. Studium von Wahlplakaten
und Pressedokumenten im Zusammenhang mit dem 9. Novem-
ber 1932 und den lokalpolitischen Spannungen anfangs der
30er Jahre. Kaffeepause. Stadtführung (Reformation, allgemei-
ne Geschichte, militärhistorische Aspekte, Architektur). Mittag-
essen, anschliessend Zusammenfassung der Reise.

16.14 Abfahrt ab Genf mit dem Intercity
18.56 Ankunft in Zürich
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Ausrüstung
Bequeme Reisekleidung. Fussverschiebungen von ungefähr
2 km in beiden Stadtzentren

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den
Teilnehmern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt

Reiseleitung
Claus Bally, Dr. med., Conches

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Doppelzimmer Mitglieder Fr. 700.--
Doppelzimmer Nichtmitglieder Fr. 900.--
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 80.--
Zuschlag ohne Halbtax Fr. 105.60
Zuschlag GA 2. Kl. Fr. 52.--
Reduktion GA 1. Kl. Fr. - 211.20

Genietruppen der Schweizer Armee im
Wandel der Zeit

Organisation, Einsatz, Ausbildung, Ausrüstung

33/10 Donnerstag, 11. November 2010

08.00 Abfahrt mit Bus ab Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Fahrt nach Bremgarten, Besuch des Katastrophenhilfe-
Bereitschaftsverbandes: Information über Bereitschaft
und Aufgaben, Besichtigung der Truppe im Einsatz, der
modernen Ausrüstung und Geräte

12.15 Mittagessen im Geniefoyer der "Gesellschaft für militäri-
sche Bautechnik" im Siechenhaus in Bremgarten

Information über das Gebäude und die Modelle der Ge-
nietruppen, anschliessend Fahrt von Bremgarten nach
Brugg. Orientierung über die Entwicklung der Ausbildung
der Genietruppen, Militärische Übergänge über die Aare
im Wandel der Zeit (vom Römersteg zur Schwimm-
brücke 95). Rückfahrt nach Zürich

18.00 ca. Ankunft in Zürich, Carparkplatz Sihlquai

Ausrüstung
bequeme Reisekleidung mit gutem Schuhwerk und Regen-
schutz

Unterlagen
Die Dokumentation mit Literaturverzeichnis wird den Teilneh-
mern ca. einen Monat vor der Reise zugestellt
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Reise 34/10: Kavallerie auf dem Paradeplatz Zürich im November 1918



Reiseleitung
Reini Eugster, Berufsoffizier, Brugg

Kosten pro Person
Leistungen gemäss Programm

Mitglieder Fr. 180.--
Nichtmitglieder Fr. 220.--

Leistungen

Die angegebenen Preise enthalten folgende Leistungen:

- Flugreisen: Mit Linienmaschinen in der Economyklasse inkl.
Flughafen- und Sicherheitstaxen, Treibstoffzuschläge, Service-
gebühr der Fluggesellschaften etc.

- Busreisen: Mit modernen, komfortablen Autocars inkl. Stras-
sensteuern, PSVA, Mautgebühren

- Bahnreisen: In 1. Klasse, Preisbasis SBB Halbtax-Abonnement
- Unterkunft in Hotels der gehobenen Mittelklasse, in Destinatio-

nen mit ungenügender Infrastruktur in den besten verfügbaren
Unterkünften. Basis Doppelzimmer mit Bad/Dusche und WC

- Frühstücksbuffet bzw. Frühstück
- Hauptmahlzeiten gemäss Programm
- Fachreiseleitung ab dem im Programm angegebenen Aus-

gangspunkt und zurück
- Lokale Fremdenführer/-innen
- Besichtigungen gemäss Programm
- Eintrittsgebühren in Museen und Ausstellungen
- Fachdokumentation, Reisedokumentation
- Organisation
- Service, Taxen, schweizerische und ausländische Mehr­

wertsteuer und lokale Steuern

Nicht eingeschlossen sind:

- Reiseversicherung
- Getränke, Telefonate und persönliche Auslagen
- Trinkgelder für Chauffeure, Fremdenführer/-innen etc.
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Schwierigkeitsgrade

Die Reisen und Exkursionen in diesem Programm sind nach drei
Schwierigkeitsgraden qualifiziert. Massgebend für die Bewertung
sind die Kriterien "Höhenunterschied", "Bodenbeschaffenheit"
und "Marschdauer".

Hinweise für den Abschluss einer Reisever-
sicherung

Wenn Sie nicht bereits versichert sind (ETI Schutzbrief etc.),
empfehlen wir Ihnen den Abschluss der kombinierten Reise­
versicherung Annullierungskosten/Assistance unseres Versiche­
rungspartners ELVIA. Die Prämie beträgt jeweils 5% des Reise-
preises.

Wenn Ihre jährlichen Ausgaben für GMS-Reisen und anderweitig
gebuchte private und geschäftliche Reisen den Gesamtpreis von
Fr. 2'100.- übersteigt, lohnt sich der Abschluss einer Jahresver­
sicherung für Fr. 105.-. Diese schliesst gleichzeitig weitere Leis-
tungen ein. (Bearbeitungsgebühren werden von der Versiche-
rung nicht übernommen.)
Bestellen können Sie die Versicherung durch ankreuzen des ent-
sprechenden Feldes auf dem Anmeldetalon. Vermerken Sie
bitte, wenn Sie sich für eine Jahresversicherung entschieden
haben.

WICHTIG: Bitte prüfen Sie vorgängig sorgfältig, ob Sie be-
reits anderweitig versichert sind. Bestellte Policen könn en
nachträglich nicht mehr annulliert werden!

Die Jahresversicherung verlängert sich ohne Kündigung
durch Sie 3 Monate vor Ablauf automatisch um ein Jahr!
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Leicht

Mittelschwer Auf- und Abstiege von max. 200 Höhen­
metern, Wanderwege, Marschdauer von 1-3
Stunden, ausreichende Marschtüchtigkeit er-
forderlich

M

Steile Auf- und Abstiege möglich, Bergpfade,
Trittsicherheit erforderlich, Tagesmärsche
von über 3 Stunden mit Angabe von Marsch-
zeiten und Höhenmetern

Anspruchsvoll

A

Keine nennenswerten Höhenunterschiede,
gut begehbarer und fester Untergrund. Wir
gehen mit dem Transportmittel so nahe her-
an wie möglich, keine besondere Marsch-
tüchtigkeit erforderlich
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Allgemeine Reisebedingungen der Schmid
Reisebüro AG für GMS-Reisen

1. Anmeldung
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs be-
rücksichtigt. Je nach Reise kann es einige Zeit dauern, bis Sie
die Reisebestätigung oder die Mitteilung über den Platz auf der
Warteliste erhalten. Bei ausgebuchten Reisen haben GMS-
Mitglieder und deren Partner/Partnerinnen, ungeachtet der Rei-
henfolge der Anmeldungen, den Vorrang vor Nicht-Mitgliedern.
Für Partner/Partnerinnen von Mitgliedern der GMS gelten die
Preise für Mitglieder. Das Anmeldeformular liegt dem Programm
bei und kann, falls Sie an mehreren GMS-Reisen teilnehmen,
kopiert werden. Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne weitere
Exemplare zu. Anmeldungen per Telefon sind aus administra-
tiven Gründen nicht möglich.

2. Zimmerwahl
Wenn Sie auf dem Anmeldetalon ein Doppelzimmer bestellen,
geben Sie bitte auch gleich Ihren Zimmerpartner an. Wenn Sie
ein Doppelzimmer bestellen, ohne einen Zimmerpartner an-
zugeben, teilt Ihnen das Sekretariat nach Möglichkeit einen
Partner zu. Falls sich kein Partner findet, erhalten Sie ein Einzel-
zimmer gegen den entsprechenden Zuschlagspreis.

3. Spezialwünsche, Flugreisen in Business Klasse
Auf Spezialwünsche von Allergiker/Innen, Vegetarier/Innen und
gehbehinderten Personen nehmen wir im Rahmen unserer Mög-
lichkeiten Rücksicht. Eine Notiz auf dem Anmeldeformular unter
der Rubrik "Bemerkungen/weitere Wünsche" genügt.

Bei Flugreisen können Sie auch Businessklasse buchen. Wir
nennen Ihnen gerne den Mehrpreis. Spezialwünsche sind erst
dann Vertragsbestandteil, wenn sie von Schmid Reisebüro AG
bestätigt werden.

4. Zahlungsbedingungen
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie jeweils eine Bestätigung/
Rechnung mit einem Einzahlungsschein. Die Zahlungstermine
für Anzahlung und Restzahlung sind jeweils auf der Bestätigung/
Rechnung ersichtlich. Kreditkartenzahlungen können nicht ak-
zeptiert werden.

5. Programmänderungen, Reiseleiterausfall etc.
Schmid Reisebüro AG behält sich ausdrücklich das Recht vor,
Programme, Preise und einzelne Leistungen wie Transport-
mittel, Unterkünfte und Reiseleiter etc. vor Ihrer Buchung zu än-
dern. Sollte dies der Fall sein, teilen wir Ihnen die Änderung
anlässlich der Buchung mit.

Programmänderungen und Änderungen einzelner Leistungen
bleiben auch nach Bestätigung Ihrer Buchung vorbehalten.
Solche Änderungen berechtigen nicht zur kostenfreien Annul-
lation, solange der Gesamtzuschnitt der Reise erhalten bleibt.
Der namentlich aufgeführte Reiseleiter ist nicht Vertragsinhalt.
Sollte dieser Reiseleiter die Reise nicht leiten können, kommt
der von der GMS im Voraus bestimmte Ersatz-Reiseleiter zum
Einsatz. Ein Reiseleiterwechsel stellt keine wesentliche Ver-
tragsänderung dar und berechtigt nicht zur kostenfreien Annul-
lierung.
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6. Preiserhöhungen
Preise können infolge erhöhter Beförderungskosten (z.B. Treib-
stoffzuschläge), Einführung oder Erhöhung von Abgaben auf
bestimmten Leistungen (z.B. Flughafentaxen, Sicherheitsgebüh-
ren) oder Erhöhung des Wechselkurses auch nach der Buchung
erhöht und an die Kunden weitergegeben werden. Allfällige
Preiserhöhungen werden Ihnen bis 3 Wochen vor Abreise mit-
geteilt.

7. Durchführung der Reisen
Die Durchführung der GMS-Reisen basiert je nach Reise auf
einer bestimmten Mindestteilnehmerzahl. Wird die Mindest-
teilnehmerzahl nicht erreicht, werden Sie bis drei Wochen vor
Reisebeginn darüber informiert. Sollten unvorhersehbare Ereig-
nisse, höhere Gewalt, behördliche Massnahmen, Streiks, die
politische oder die Gesundheitslage, Unruhen aller Art, Natur-
ereignisse etc. die Reise erheblich erschweren, gefährden oder
verunmöglichen, können wir die Reise absagen. In diesem Falle
wird der bereits bezahlte Reisepreis unter Ausschluss von Scha-
denersatzforderungen zurückbezahlt.

8. Umbuchungen, kurzfristige Buchungen
Für Umbuchungen, Ersatzmeldungen etc. wird bei Eintages-
reisen eine Bearbeitungsgebühr von Fr. 30.- in Rechnung ge-
stellt. Bei Mehrtagesreisen sowie bei Buchung einer solchen
Reise weniger als 8 Tage vor Reisebeginn, beträgt die Bearbei-
tungsgebühr Fr. 60.-, zuzüglich der effektiven Mehrkosten (z.B.
für individuelle Hin- und Rückreise etc.).

9. Annullierung der Reise durch den Reisenden
Wenn Sie eine gebuchte Reise annullieren, werden Ihnen nebst

einer Bearbeitungsgebühr von Fr. 60.- pro Auftrag folgende
Kosten in Rechnung gestellt:

a) bei Eintagesreisen

bis 28 Tage vor Abreise Fr. 30.-
27 - 1 Tage vor Abreise Fr. 50.-
Abreisetag/Nichterscheinen ganzer Betrag

b) bei Mehrtagesreisen

bis 42 Tage vor Abreise 20%
41 - 26 Tage vor Abreise 40%
25 - 14 Tage vor Abreise 60%
13 - 7 Tage vor Abreise 80%
+6 - 0 Tage, Nichterscheinen 100%

Massgebend zur Berechnung des Annullierungsdatums ist das
Eintreffen Ihrer Erklärung bei der Schmid Reisebüro AG
(Bürozeiten); bei Samstagen, Sonn- und Feiertagen ist der
nächste Werktag massgebend. Eine Annullierung muss nicht
zwingend schriftlich erfolgen und ist auch telefonisch möglich.

Wir empfehlen Ihnen den Abschluss einer Reiseversicherung.
Beachten Sie dazu unseren Hinweis auf Seite 56!

10. Reiseabbruch, Nichtinanspruchnahme von Leistungen
Müssen Sie die Reise aus Gründen wie Krankheit oder Todes-
fall in der Familie abbrechen, können wir Ihnen keine Leistungen
rückerstatten. Allfällige Zusatzkosten wie Transportkosten etc.
gehen zu Ihren Lasten.
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Wir empfehlen Ihnen den Abschluss einer Reiseversicherung.
Beachten Sie dazu unseren Hinweis auf Seite 56!

Für Nichtinanspruchnahme von Leistungen wie Zu-/Ausstiege
unterwegs etc. oder werden keine Preisreduktionen gewährt.

11. Check-In-Zeiten, Sicherheitskontrollen bei Flugreis en
Die in den Reiseunterlagen aufgeführten Check-In-Zeiten sind
unbedingt einzuhalten. Bei verspätetem Check-In oder verspäte-
tem Eintreffen am Flugsteig verlieren Sie Ihren Beförderungs-
anspruch und Ihre weiteren Rechte. Aufgrund der strikten
Sicherheitskontrollen muss mit Wartezeiten gerechnet werden.

Bitte begeben Sie sich frühzeitig zur Sicherheitskontrolle, damit
Sie zur angegebenen Zeit beim angegebenen Flugsteig sind.
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass Sie beim Flugsteig
nochmals Ihren Pass usw. vorweisen und mit weiteren Sicher-
heitskontrollen rechnen müssen.

12. Haftung der Schmid Reisebüro AG
Schmid Reisebüro AG haftet im Rahmen der massgebenden
Gesetzgebung, wobei die Haftung für andere als Personen-
schäden auf den doppelten Reisepreis pro Person beschränkt
wird, ausser der Schaden sei vorsätzlich oder grobfahrlässig
verursacht worden.

Finden internationale Abkommen oder nationale Gesetze An-
wendung, welche die Haftung weiter beschränken oder ganz
ausschliessen, haften wir nur im Rahmen dieser Gesetze und
internationalen Abkommen.

Schmid Reisebüro AG haftet nicht für verdorbene Ferienfreude,
vertane Urlaubszeit, Frustrationsschäden oder Strafschaden-
ersatz (wie z.B. punitive damages).

Wir haften insbesondere nicht für Wertsachen, Foto- und Video-
ausrüstungen, Kreditkarten, Bargeld, Mobiltelefone etc. Diese
Gegenstände dürfen nicht in Transportmitteln etc. unbeaufsich-
tigt liegen gelassen werden.

Trotz sorgfältiger Reiseplanung kann die Einhaltung von Fahr-
und Flugplänen nicht garantiert werden. Infolge grossem Ver-
kehrsaufkommen, Staus, Unfällen, Witterungsverhältnissen
sowie behördlichen Massnahmen aller Art etc. muss mit Verspä-
tungen gerechnet werden. In diesen Fällen haftet Schmid Reise-
büro AG nicht für allfällige Schäden.

Die ausservertragliche Haftung richtet sich nach den einschlägi-
gen Gesetzesbestimmungen und internationalen Abkommen,
ausser diese Allgemeinen Bedingungen enthalten weitergehen-
de Haftungsbeschränkungen oder Haftungsausschlüsse. In die-
sem Falle gehen diese Allgemeinen Bedingungen den einschlä-
gigen Gesetzesbestimmungen und internationalen Abkommen
vor.

13. Einreise-, Visa- und Gesundheitsbestimmungen
Sie finden bei jeder Reise die Angaben über Pass- und Einrei-
sevorschriften für Schweizer Bürger vermerkt. Bürger anderer
Staaten geben ihre Nationalität bitte auf dem Anmeldetalon an,
damit wir sie entsprechend orientieren können.
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Für gültige Personaldokumente (Pass, Identitätskarte, Visa
usw.) ist jeder Teilnehmer selbst verantwortlich. Sollten diese
nicht oder zu spät erhältlich sein und müssen Sie die Reise des-
wegen absagen, so werden die Annullationskosten nach Ziffer 9
dieser Allgemeinen Bedingungen verrechnet.

Überprüfen Sie vor der Abreise, ob Sie alle notwendigen Doku-
mente auf sich tragen. Sie sind für die Einhaltung der Einreise-,
Gesundheits-, Devisenvorschriften etc. selber verantwortlich.
Bei verweigerter Einreise, z.B. infolge fehlender oder mangel-
hafter Reisedokumente, gehen die Rückreise- und allfälligen
Folgekosten zu Ihren Lasten. Der Reisepreis kann nicht rücker-
stattet werden.

14. „Miles & More“
Falls Sie Meilen für eine GMS-Flugreise und/oder für ein Part-
nerticket und/oder für ein Upgrading mit Swiss und/oder deren
Partner verwenden möchten, bitten wir Sie, das Servicecenter
von „Miles & More“ direkt zu kontaktieren. Ein Gratisflug ist nicht
in jedem Fall garantiert. Wenn Sie eine gebuchte Reise annul-
lieren, weil Sie von „Miles & More“ nicht die gewünschten Leis-
tungen erhalten, werden Ihnen die Annullationskosten nach
Ziffer 9 dieser Allgemeinen Bedingungen verrechnet.

15. Haftungsbeschränkungen und Haftungsausschlüsse zu
Gunsten der Gesellschaft für militärhistorische Studien-
reisen (GMS)
Die GMS-Reisen werden in ausschliesslicher Verantwortung
vom Reiseveranstalter Schmid Reisebüro AG durchgeführt.
Sollte die Gesellschaft für militärische Studienreisen trotzdem
haftbar gemacht werden können, so richtet sich deren Haftung

nach den einschlägigen Gesetzesbestimmungen und internatio-
nalen Abkommen, ausser diese Allgemeinen Bedingungen
enthalten weitergehende Haftungsbeschränkungen oder
Haftungsausschlüsse. In diesem Falle gehen diese Allgemeinen
Bedingungen den einschlägigen Gesetzesbestimmungen und
internationalen Abkommen vor.

16. Datenschutz
Schmid Reisebüro AG wird so weit als zur korrekten Vertragser-
füllung notwendig Ihre Daten an Leistungsträger weitergeben.
Es kann sein, dass Schmid Reisebüro AG resp. Leistungsträger
verpflichtet sind, bestimmte Daten an Behörden resp. Drittunter-
nehmen bekannt zu geben.

Schmid Reisebüro AG wird auf Wunsch der GMS bestimmte
Daten der GMS zu Marketingzwecken zur Verfügung stellen.

17. Anwendbares Recht und Gerichtsstand
Es ist schweizerisches Recht anwendbar. Ausschliesslicher
Gerichtsstand ist Wettingen, Schweiz.
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Lageplan Carparkplatz Sihlquai, Zürich Lageplan Parkplat z Neufeld, Bern
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Tramhaltestelle Fussweg



Zweck der GMS

Die Gesellschaft bezweckt die Durchführung von militärhistori­
schen Studienreisen und Tagungen sowie die Herausgabe ent­
sprechender Schriften.

Sie will damit

- das geschichtliche und insbesondere das
militärhistorische Interesse fördern,

- militärhistorische und militärpolitische Themen studier en,

- einen Beitrag zur Förderung des Wehrwillens und zur
Stärkung des Friedens leisten.

Die Gesellschaft ist politisch und konfessionell neutral.

Mitgliedschaft

Mitglieder der Gesellschaft können alle Personen und Institutio­
nen werden, die gewillt sind, an der Förderung des Gesell­
schaftszwecks mitzuwirken.

Zurzeit gehören der GMS ca. 1500 Mitglieder an.
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Reise 32/10: Ennetbirgische Vogtei der Alten Eidgenossenschaft

Reise 5/10: Vorstoss Pz K Guderian am 13.5.1940 über die Maas bei Sedan





Reiseziele

Reise 11/10:
Guderians Panzer 1940 in der Champagne

Reise 24/10:
Thiepval Memorial der Somme-Schlacht

Reise 31/10:
Historische Darstellung der Schlacht von Waterloo 1815

Reise 32/10:
Historisches Zentrum von Domodossola

Reise 15/10:
Umkämpftes Schloss Chambord an der Loire


